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Am 8. März kommen ehemalige Schü-
lerInnen der Musikschule zurück zu 
ihren Wurzeln und geben ein großes 
klassisches Konzert mit Werken von 
Händel über Beethoven, Brahms, Cho-
pin bis zu Gershwin. Alle sind Preis-
trägerinnen des Bundeswettbewerbs 
„Jugend musiziert“ und z.T. auch von 
internationalen Wettbewerben, sie mu-
sizieren auf Profi-Niveau und haben 
sich aus Dankbarkeit gegenüber der 
Musikschule zum Auftritt ohne Gage 
bereit erklärt. Die Mitwirkenden sind:

Carla Schmid ist 
mehrfache Preis-
trägerin des Bun-
deswettbewerbs 
"Jugend musi-
ziert" sowie des 
Be r nha rd -K ro l -
Wettbewerbs Ost-
fildern. Sie hatte 
seit 2008 Klarinet-
ten-Unterricht bei 
Frau Dahlhausen 

an der Musikschule und studiert seit 
Oktober 2019 Schulmusik mit Haupt-
fach Klarinette an der Hochschule für 
Musik in Karlsruhe.

Kathrin Haber-
kern gewann 
ebenfalls mehrere 
Jugend Musiziert 
Bundespreise. Sie 
begann mit sechs 
Jahren schon den 
Flötenunterr icht 
und studiert seit 
2017 Querflöte im 
Studiengang Ba-
chelor of Music 
an der Staatlichen Hochschule für Mu-
sik und Darstellende Kunst Mannheim. 
2018 erhielt sie den Lions Musikpreis.

Ulrike Sundy 
spielt seit dem 
Alter von drei-
einhalb Jahren 
Geige und hat 
an internationa-
len Wettbewerben 
erfolgreich teilge-
nommen. Nach 
ihrem Musikstudi-
um sowie Meis-
terkursen kam sie 
als Geigenlehrerin 
zurück an die Mu-

sikschule. Sie brillierte u.a. als Teufels-
geigerin im Musical ebenso wie als So-
listin beim Mendelssohn-Violinkonzert. 
Bühnenbild, Libretto, Regie: sie ist ein 
Allroundtalent. Seit neuestem leitet sie 
das hiesige Kammerorchester. Sie ist 
zusätzlich freischaffend als Geigerin 
in verschiedenen Profiorchestern tätig 
und Geschäftsführerin der Sinfonietta 
Tübingen.

Christine Dob-
meier ist eine 
begnadete Trom-
peterin, die inter-
national gefragt 
ist, u.a. dadurch, 
dass sie zusätz-
lich die schwierige 
Barocktrompete 
beherrscht. Nach 
dem Unterricht 
bei Herrn Schmel-
cher folgte ein 
Musikstudium und 
Verträge an den Opernhäusern Darm-
stadt und Wiesbaden. Jetzt ist sie frei-
schaffende Musikerin, unterrichtet und 
spielt mit zahlreichen Ensembles und 
Orchestern im In- und Ausland.

Antonia Brun-
horn und Emily 
Sedlacek sind 
s t immgewa l t i g , 
obwohl beide 
noch Schülerinnen 
sind. Beide hatten 
Gesangsunterricht 
bei Ingeburg Dob-
meier und erreich-
ten beim Bundes-
wettbewerb die 
Höchstpunktzahl. 

Hiesige Konzertgänger kennen sie be-

reits aus dem Musical „das Prinzip 
Glück“, „die Kiste“ und „die Schneekö-
nigin“. Beide singen im Jugend-Vokal-
ensemble "Allegria".

Sonnhild Beyer 
begann mit Quer-
flöte und Klavier 
an der Musikschu-
le und begann 
mit 12 Jahren mit 
klassischem Ge-
sang bei I. Dob-
meier. Sie erreich-

te damit mehrfach erste Bundespreise 
bei „Jumu“. Neben Meisterkursen stu-
diert sie seit 2017 das Konzertfach 
Gesang am Mozarteum Salzburg. Viele 
Sopransolopartien in Oratorien, Konzer-
ten und Musicals, z.B. als „Schneekö-
nigin“ und in Haydns „Schöpfung“ sind 
in bester Erinnerung, am 2. Februar 
gestaltet sie einen eigenen Liederabend 
in der Zehntscheuer Köngen.
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Sina Wagner hatte 
ebenfalls Gesangs-
unterricht bei Inge 
Dobmeier und stand 
mit Carolina Lopez 
Moreno im Bun-
deswettbewerb im 
Duettgesang. Mitt-
lerweile singt sie 
meist für ihre kleine 
Tochter, aber auch bei privaten Feiern, 
meistens Pop/ aktuelle Charts und hat 
einiges auf YouTube veröffentlicht.

Amanda Lopez 
absolviert derzeit 
in Berlin an der 
„School of Popu-
lar Arts“ ihren Ba-
chelor im Bereich 
Musikproduktion. 
Bereits mit vier 
Jahren entzückte 
sie auf der Bühne 
als „Vulkanmänn-

chen“ im Musical, erhielt mit sieben 
Jahren Klavierunterricht bei J. Dobmei-
er und später Gesangsunterricht bei I. 
Dobmeier. Aktuell arbeitet sie an der 
Produktion ihrer ersten EP unter dem 
Künstlernamen KAYYCA.

Pia Glang singt 
schon seit frühes-
ter Kindheit: Nach 
Kinderchor und 
Jugendchor auch 
im Oratorienverein 
bei J. Dobmeier. 
Gesangsun t e r-
richt hatte sie bei 
I. Dobmeier. Bei 
manchen Auffüh-
rungen musste sie 
zwischen Brat-

schenspiel im Orchester und singender 
Darstellung auf der Bühne hin und her 
flitzen. Mittlerweile studiert sie im 7. 
Semester Medizin in Tübingen, hat dort 
zwei Jahre im Kammerchor Concerto 
vocale gesungen und ist seit 2019 Mit-
glied im Württ. Kammerchor.    

Ihr Bruder Fe-
lix Glang ist seit 
jungen Jahren 
als Klavierschüler 
von J. Dobmeier 
und Chorsänger 
aktiv. Bei vielen 
Veranstaltungen 
war er Solist oder 
Begleiter am Kla-
vier oder auch 
Bühnendarsteller 
bei Show- und 

Musicalprojekten. Als Komponist ist 
er mit seiner begeisternden Rhapsody 
(Welturaufführung in der Zehntscheuer) 
und anderen Werken in Erscheinung 
getreten. Zurzeit arbeitet er als Dokto-
rand in Physik am Max-Planck-Institut 
in Tübingen.

Ann Kathrin 
Schultze wurde 
von Ingeburg und 
Jörg Dobmeier 
am Klavier un-
terrichtet, spielte 
Geige im Orches-
ter und nahm an 
„Jumu“ bei Kla-
vier vierhändig, 
Klavier solo und 
Klavierbegleitung 
teil (2017 Bundespreis in der Beset-
zung Horn+Klavier). Nun studiert sie 
seit einem Jahr Schulmusik an der 
Stuttgarter Musikhochschule.

Jenny Kiesler 
begann bereits 
mit acht Jahren 
Oboe zu spie-
len, zunächst bei 
Frau Hasenzahl, 
nachdem Abi-
tur dann bei der 
Solo-Oboistin des 
RSO-Stuttgart A. 
Angerer und in 
Saarbrücken von 
Prof. A. Aussem. 

Sie lebt in Saarbrücken und spielt ak-
tuell im Sinfonieorchester Homburg (ei-
nem überregionalen Liebhaberorches-
ter).

Nina Ludwig war 
seit Kindertagen 
in J. Dobmeiers 
Chor, erhielt dann 
Gesangsunterricht 
bei I. Dobmei-
er und erhielt im 
Duett mit Sonnhild Beyer zusammen 
den „Jumu“-Bundespreis. Sie studiert 
in Mainz Innenarchitektur und ist mo-
mentan in Australien.
Am Klavier begleitet werden die Solis-
tinnen vom neuen Musikschulleiter Ole 
Abraham.
Die Gesamtleitung des Konzerts hat 
der ehemalige Musikschulleiter Jörg 
Dobmeier.
Das große Benefiz-Konzert findet statt 
am Sonntag, 8. März ab 18 Uhr, Einlass 
ab 17.30 Uhr, Treffpunkt Stadtmitte.
Eintrittskarten (Nummerierte Sitzplät-
ze) gibt es in Wendlingen am Neckar 
im Buchladen im Langhaus und im 
Büro der Musikschule, in Köngen bei 
Schreibwaren Spohn (Erwachsene 16 €, 
Schüler/Studenten 12 €).

Bauherr: Stadt Wendlingen am Neckar, 
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen 
am Neckar
Bauvorhaben: Ludwig-Uhland-Schule, 
Neuffenstraße 35, 
73240 Wendlingen am Neckar
Einbau von el. SALTO-Schließanlage
Planung/Bauleitung: Stadtbauamt, Am 
Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am 
Neckar, Tel. 07024 943-241
Auf der Grundlage der VOB wird die 
el. SALTO-Schließanlage öffentlich aus-
geschrieben:  
Einbau el. Schließanlage: 31. KW 2020 
– 36. KW 2020 
Die Vergabeunterlagen (Leistungsver-
zeichnisse als PDF und die Pläne) 
können ab 21. Januar 2020 kostenlos 
ohne Anmeldung oder Registrierung 

von der Internetseite der Stadt Wend-
lingen am Neckar
https://www.wendlingen.de/de/leben-
wohnen/bauen/vob-ausschreibungen/
heruntergeladen werden.
Angebotsabgabe: in Papierform bis 
spätestens am 7. Februar 2020 um 11 
Uhr, im Rathaus, Zi. 2.09, Am Markt-
platz 2, 73240 Wendlingen am Neckar.  
Die Angebotseröffnung findet anschlie-
ßend im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses (1. OG) statt.
Zuschlagsfrist: endet am 26. Februar 
2020.
Vergabeprüfstelle: Landratsamt Esslin-
gen, Tel. 0711 3902-2042
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht allen 
Bürgerinnen und Bürgern bei den wö-
chentlich stattfindenden Bürgersprech-
stunden montags von 16 bis 18 Uhr zum 
persönlichen Gespräch zur Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen, 
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer, 
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Öffentliche Toilette gesperrt
Am 13. Januar begannen die Arbeiten 
für den neuen Rathausanbau. Die öffent-
liche Toilette hinter dem Rathaus konnte 
zunächst noch ein paar Tage geöffnet 
bleiben. Da diese jedoch mitten im Bau-
feld liegt und selbst von baulichen Maß-
nahmen betroffen ist, muss diese dauer-
haft während der gesamten Bauzeit bis 
ca. Februar 2021 geschlossen bleiben.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN
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Stadtarchiv erhält Zuwachs
Vergangene Woche trennte sich Ro-
land Durst von einem weiteren Teil 
seines Lebenswerkes in Sachen Orts-
geschichte Wendlingen am Neckar: An 
Amtsleiter Joachim Vöhringer übergab 
Roland Durst mehrere Ordner mit the-
matisch gebündelten Zusammenstel-
lungen der fotografischen Zeitdoku-
mente, die teils aus seiner eigenen 
Kamera stammen, zum Großteil aber 
aus Leihgaben von Wendlinger Bür-
gern bestehen. Die Leihgaben wurden 
digitalisiert, um sie z. B. in Beamer-
präsentationen oder in Papierform 
weiterverwenden zu können. Die Fo-
tografien brachte er in einen histori-
schen Zusammenhang, beispielsweise 
durch Zeitzeugenberichte, Postkarten, 
Briefe und Dokumente.
Im Stadtmuseum können Kopien dieser 
Werke gerne eingesehen werden. Die 
Stadtverwaltung dankt Roland Durst 

und größeren Konzerten sowohl beim 
Publikum als auch bei den Mitwirken-
den bleibende Eindrücke hinterlassen. 
Zuletzt nannte er dabei die fulminante 
Ausführung der Schneekönigin im ver-
gangenen Herbst, die einmal mehr die 
großartige Leistung der Musikschule 
aufzeige. Eine Besonderheit sei hierbei, 
dass Jörg Dobmeier fast alle Werke 
selbst geschrieben hat und somit kein 
Cent für Urheberrechte angefallen sei.
Im Anschluss ging Kuttler nochmals auf 
die Geschichte der Musikschule ein, be-
ginnend mit dem 1. Februar 1982, als 
die damals noch getrennt arbeitenden 
Kuratorien Köngen und Wendlingen am 
Neckar Jörg Dobmeier als Schulleiter 
verpflichtet hatten. Dieser hatte gerade 
sein 2. Staatsexamen für das höhere 
Lehramt am Robert-Bosch-Gymnasium 
abgeschlossen und hatte beste Aus-
sichten ins Beamtenverhältnis übernom-
men zu werden. Glücklicherweise habe 
er sich jedoch für den Weg des Musik-
schulleiters entschieden, so Kuttler. 1993 
war schließlich das Jahr der Vereinigung 
der beiden Musikschulen, ein weiterer 
Meilenstein der erfolgreichen Historie 
dieser Einrichtung. Mit einem großen 
Dankeschön schloss er im Anschluss 
seine Rede ab und begrüßte gleichzeitig 
auch den neuen Musikschulleiter, Ole 
Abraham, der mit seiner Ehefrau De-
bora Allenspach als Klavierduo die Ver-
anstaltung auch musikalisch umrahmte. 
Die beiden Bürgermeister, Otto Rup-
paner und Steffen Weigel hatten ihre 
Abschiedsworte in ein augenzwinkern-
des Zwiegespräch zwischen den beiden 
Gemeindeoberhäuptern verpackt. Kleine 
gegenseitige Frotzeleien über die mehr 
oder weniger große Förderung und Un-
terstützung der Musikschule der jeweili-
gen anderen Kommune sowie über die 
Frage, wo die besseren Räumlichkeiten 
für diese Einrichtung zu finden sind, 
mündeten letztlich in ein gemeinsames 
Fazit über die großartige Arbeit von 

Jörg Dobmeier. Sie bezeichnen die Mu-
sikschule als Topadresse, die bis heute 
mit unzähligen Erfolgen aufwarte und 
tausende von Kindern und deren Eltern 
durch Musik glücklich gemacht hätte. 
Auch die Zuhörerinnen und Zuhörer sei-
en häufig in diesen wirklichen Genuss 
der musikalischen Leistungen gekom-
men und Dobmeier selbst sei sparsam 
und wirtschaftlich mit den Gemeindefi-
nanzen umgegangen. Grundsätzlich sei 
er für beide Kommunen in den Berei-
chen Pädagogik, Musik, Komposition, 
Integration Inspiration und nicht zuletzt 
im menschlichen Bereich unverzichtbar 
gewesen. Der Dank der beiden Bür-
germeister galt im Anschluss natürlich 
nicht nur dem Schulleiter, sondern auch 
seiner Familie, allen voran auch seiner 
Ehefrau, die mit ebenso großem Enga-
gement den langen Weg begleitet habe.
Zum Abschluss hatten sie sich noch 
eine besondere Ehrung ausgedacht, 
denn, da es keine gemeinsame Aus-
zeichnung beider Kommunen gebe, 
hätten sie kurzerhand eine geschaffen.

Jörg Dobmeier wurde kraft des Amtes 
der beiden Bürgermeister der Kom-
munen Köngen und Wendlingen am 
Neckar als Zeichen des Dankes zum 
Stadtmusikdirektor von Könglingen eh-
renhalber ernannt.

sehr herzlich für seine unermessliche 
Arbeit beim Zusammentragen und Zu-

sammenstellen dieser für die Nachwelt 
sonst verlorenen Informationen.

Am vergangenen Freitag fand im Treff-
punkt Stadtmitte die Feier zur Verabschie-
dung des langjährigen Leiters der Mu-
sikschule Köngen/Wendlingen am Neckar, 
Jörg Dobmeier, statt. 38 Jahre lang, so 
der Vorsitzende der Musikschule, Wolf-
gang Kuttler, habe er die Geschicke der 
Musikschule geleitet und sie zu großen 
Erfolgen geführt. Deshalb ernannten auch 
die Bürgermeister der beiden Trägerge-
meinden, Steffen Weigel und Otto Rup-
paner, den Neurentner zum „Stadtmu-
sikdirektor von Könglingen“ ehrenhalber. 
Jörg Dobmeier selbst, der gemeinsam 
mit seiner Ehefrau Ingeburg in den Ru-
hestand geht, bewies schauspielerisches 
Talent, als er seine 38 Jahre mit einigen 
Sketchen Revue passieren ließ.

Musikschule Köngen/Wendlingen am 
Neckar ist ein überregionales Vorzei-
geobjekt
Wolfgang Kuttler bescheinigte dem 
Scheidenden, dass er die Musikschule 
durch seine professionelle Personalent-
wicklung zu einer Einrichtung gemacht 
hat, die den öffentlichen Bildungsauf-
trag im musischen Bereich mehr als 
erfüllt. Sie sei Vollmitglied im Verband 
deutscher Musikschulen und habe aus-
schließlich hochqualifizierte, staatlich 
ausgebildete Musikschullehrer/innen 
angestellt, die höchsten Qualitätsan-
forderungen entsprechen. Eine Beson-
derheit sei auch die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Kommunen und der Musikschule, die 
den reibungslosen Betrieb gewährleis-
te. Beleg hierfür seien auch die großen 
Erfolge, darunter eine unglaubliche Zahl 
von ausgezeichneten Preisträgern beim 
jährlichen Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ bis hin zum Bundeswettbewerb. 
„Unsere Musikschule, das darf man 
ohne Übertreibung sagen, zählt zu den 
erfolgreichsten Musikschulen im Lan-
de“, so Kuttler weiter. Weiterhin finden 
jährlich Großveranstaltungen statt, die 
zusätzlich zu den zahlreichen kleineren 

Musikschulleiter Jörg Dobmeier im feierlichen Rahmen verabschiedet
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Lachendes und weinendes Auge
Christine Flick vom Förderverein der 
Musikschule Köngen/Wendlingen am 
Neckar sieht den Abschied von Inge-
burg und Jörg Dobmeier mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge. 
So sei sie einerseits traurig, mit den 
Dobmeiers tolle Musiklehrer und gute 
Partner für den Förderverein zu verab-
schieden. Auf der anderen Seite freue 
sie sich natürlich mit ihnen, dass sie 
sich nun die Zeit nehmen können, sich 
auch andere Träume zu erfüllen und 
ohne Zeitdruck ihren Interessen nach-
zugehen. Sie erinnerte im Anschluss 
an die Entstehungsgeschichte des För-
dervereins, der 2004 gegründet wurde 
und immer hochmotiviert die wertvolle 
und wichtige Arbeit der Musikschule 
unterstütze. Fast 112.000 € habe der 
Förderverein, so Flick weiter, seither 
sammeln können, was unmittelbar der 
Musikschule durch z.B. den Kauf von 
verschiedenen Musikinstrumenten zu 
Gute gekommen sei.

Die Musikschule im Wandel der Zeit
Jörg Dobmeier selbst trat schließlich 
ans Rednerpult, hielt jedoch keine 
Standardrede, sondern schauspielerte 
stattdessen einen Arbeitstag im Wandel 
der Zeit. In kurzweiliger Form berichtet 
er dabei von Telefonaten mit Eltern, die 
sich verbeten hatten, ihr Kind zu sehr 
zum Üben zu drängen und von an-
deren, die Klaviere als Leihinstrument 
mit nach Hause nehmen wollten. Aus 
all seinen Ausführungen spiegelte sich 
aber immer wieder die große Liebe 
zur Musik und zu seiner Musikschule 
Köngen/Wendlingen am Neckar, die 38 
Jahre lang sein Berufsleben bestimmt 
hatte. Er dankte deshalb seinen zahl-
reichen Wegbegleitern für die jahrzehn-
telange gute Zusammenarbeit vor al-
lem aber natürlich seiner Familie für die 
stetige Unterstützung und das großar-
tige Miteinander, ohne das eine solche 
Bilanz niemals vorstellbar gewesen sei. 
Seinem Nachfolger wünschte er alles 
Gute und übergab ihm als Zeichen der 
notwendigen Pflege und Begleitung der 
Musikschule eine Gießkanne, die für 
weiteres Wachstum sorgen solle.
Ole Abraham dankte seinem Vorgän-
ger für die freundlichen Worte und ge-
stand, schon seit einigen Jahren die 
Musikschule Köngen/Wendlingen am 
Neckar immer wieder beobachtet zu 
haben, da er sich bewusst auf die-
se Position habe bewerben wollen. 
Hier findet man ein „gmähtes Wiesle“ 
schwäbelte der Oldenburger in seiner 
kurzen Ansprache. Er wünschte eben-
falls seinem scheidenden Vorgänger 
alles Gute und gratulierte zu der groß-
artigen Leistung, die Jörg Dobmeier in 
Form der Musikschule hinterlasse. Sie 
sei wahrlich ein Vorzeigeobjekt, das 
weit über die Orts- und Stadtgrenze 
hinaus Bekanntheit habe. In diesem 
Sinne wünschte er dem Ehepaar Do-
bmeier alles Gute für den Ruhestand 
und dankte ausdrücklich nochmals für 
die gute Einarbeitung, die er zu Be-
ginn seines Dienstantrittes vom Vor-
gänger erfahren durfte.

Ehe der gemütliche Teil begann, trat 
nochmals das große Kammerorches-
ter in Erscheinung, das unterstützt 
von den Lehrkräften und Gesangsso-
listen passend den Titel „Music“ den 
begeisterten Zuschauern präsentierte. 

Die Veranstaltung wurde weiterhin von 
einem Blechbläser-, Blockflöten- und 
einem Holzbläserensemble sowie dem 
Klavierduo Quilisma musikalisch um-
rahmt.

v.l.: der neue Musikschulleiter Ole Abraham, Bürgermeister Steffen Weigel, Ingeburg 
Dobmeier, Jörg Dobmeier, Bürgermeister Otto Ruppaner, Christine Flick, Annette Jahn 
und Wolfgang Kuttler

Sprengungen für den Bau der Kleinen Wendlinger Kurve

Die Arbeiten für das Bahnprojekt Stutt-
gart–Ulm schreiten weiter voran. In 
Wendlingen am Neckar baut die DB 
Projekt Stuttgart–Ulm GmbH seit April 
2019 die sogenannte Kleine Wendlinger 
Kurve. Diese wird die Neubaustrecke 
Wendlingen–Ulm an die bestehende 
Bahnstrecke Plochingen–Tübingen an-
binden.
Der Vortrieb des oberen Teils der Tun-
nelröhre, der sogenannten Kalotte, ist 
beendet. Nun beginnt der Vortrieb des 
unteren Teils der Tunnelröhre (Strosse 
und Sohle). Der Vortrieb erfolgt vom 
Nordportal aus, also von der Baustel-
leneinrichtungsfläche, in Richtung des 
Kreisverkehrs „Froschländerkreisel“.
Insbesondere im nördlichen Bereich 
des Tunnels wird festes Gestein er-
wartet, das nicht nur mit einem Bag-
ger gelöst werden kann. Es können 
daher bis voraussichtlich Ende Feb-
ruar Lockerungssprengungen notwen-
dig werden. Die Arbeiten finden 24 
Stunden am Tag an sieben Tagen in 
der Woche statt. Es ist mit maximal 
drei bis sechs Sprengungen pro Tag 
zu rechnen.
Die Sprengungen können in Form ei-
nes dumpfen „Grollens“, das mehre-
re Sekunden andauert, gehört werden. 
Ebenfalls kann es zu leichten Vibratio-
nen kommen.
Aufgrund der gegebenen Rahmenbe-
dingungen, wie etwa Entfernung der 

Gebäude zum Tunnel und eingesetzter 
Sprengstoffmenge, kann ausgeschlos-
sen werden, dass Gebäude von den 
Sprengungen beschädigt werden.
Für die Dauer der einzelnen Spren-
gungen muss außerdem der Fuß- und 
Radweg zwischen Wendlingen am Ne-
ckar und Oberboihingen im Bereich 
des Baufelds jeweils für wenige Minu-
ten gesperrt werden.
Die Sperrung dient dazu, die Sicher-
heit der Fußgänger und Radfahrer zu 
gewährleisten. Das Unfallrisiko durch 
für die Passanten unerwartete Ge-
räusch- oder Staubemissionen wäh-
rend der Sprengungen wird durch die 
Sperrungen minimiert. Nach Ende der 
Sprengung wird der Weg nach wenigen 
Minuten wieder freigegeben.
Die Sprengungen erfolgen unter sorg-
fältiger Prüfung und Aufsicht der Lan-
desbergdirektion Baden-Württemberg 
sowie eines Sprengsachverständigen. 
Die Auftragnehmer der Deutschen Bahn 
werden die Sprengungen mit Messge-
räten überwachen.
Die Auftragnehmer der DB Projekt 
Stuttgart–Ulm GmbH sind bemüht, 
die von den Bauarbeiten ausgehenden 
Störungen so gering wie möglich zu 
halten. Dennoch lassen sich Beein-
trächtigungen nicht gänzlich ausschlie-
ßen. Dafür bittet die Deutsche Bahn 
um Ihr Verständnis.



Seite 5Nummer 4 Freitag, 24. Januar 2020

STANDESAMT

Standesamt geschlossen
Am Mittwoch, 29. Januar ist das Stan-
desamt ganztägig nicht besetzt.
Wir bitten um Verständnis.

Geburten
Svea Susanne Kuhn, geboren am 30. 
Dezember 2019 in Nürtingen
Eltern: Julia Rebecca Kuhn und Markus 
Bernd Kuhn geb. Reitz, Wendlingen am 
Neckar
Ben Horeth, geboren am 5. Januar 
2020 in Esslingen am Neckar
Eltern: Tatjana Nadine Horeth geb. Hiß 
und Jan Horeth, Wendlingen am Neckar

JUBILÄUM
Wir gratulieren zum  
Geburtstag
27.1.: Lieselotte Gadow, 85 Jahre
28.1.: Dagmar Day, 75 Jahre
29.1.: Konrad Schweiger, 85 Jahre; 
Klara Albrant, 70 Jahre
30.1.: Hartmut Jongkind, 75 Jahre; 
Ulrike Secker, 70 Jahre
31.1.: Heinz Pfeiffer, 85 Jahre; 
Manfred Gottlieb Sommer, 70 Jahre
1.2.: Müjkan Tuncel, 70 Jahre; 
Vedat Nevruz, 70 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0800 9312526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, 
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am 
Mittwoch, 29. Januar

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 24. Januar
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 7. Februar

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 5. Februar 
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 5. Februar 
(2-wöchentliche Leerung)
Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte be-
wahren Sie Ihren Müllkalender auf. 

Leerung Papiertonnen 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet dar-
um, bei der Papierabfuhr keine zusätz-
lichen Kartonagen oder andere Abfälle 
neben die Tonnen zu stellen.
In letzter Zeit wurden gehäuft Karto-
nagen zu den Papiertonnen gestellt. 
Diese dürfen vom Entsorger aus Ar-
beitssicherheits- und Zeitgründen nicht 
mitgenommen werden. Kundinnen und 
Kunden des Abfallwirtschaftsbetriebs 
können jederzeit größere oder zusätzli-
che Papiertonnen bestellen.
Wer nur selten größere Mengen zur 
Entsorgung hat, kann diese zum Recy-
clinghof bringen. In vielen Orten gibt es 
auch Altpapiersammlungen durch Ver-
eine, bei denen auch größere Mengen 
direkt vor dem Haus abgeholt werden. 
Öffnungszeiten und Sammeltermine 
sind im Müll-Kalender oder Internet un-
ter Abfallwirtschaftsbetrieb-es.de nach-
zulesen.
Weitere Informationen rund um die Ab-
fallwirtschaft 
www.awb-es.de, Tel. 0800 9312526

Abfallgebührenbescheide für 
2020 werden verschickt
Am Freitag, 31. Januar, beginnt im 
Landkreis Esslingen der Versand der 
rund 135.000 Abfallgebührenbescheide 
für das Jahr 2020.
Erfahrungsgemäß gibt es bei manchen 
Bescheiden Klärungsbedarf. Der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb bittet, hierzu den 
beigefügten Vordruck zu verwenden, da 
die Telefone nach dem Versand der 
Gebührenbescheide häufig überlastet 
sind. Bei weiteren Fragen helfen die 
Sachbearbeiterinnen und Sachbearbei-
ter, deren Kontaktdaten auf dem Ge-
bührenbescheid stehen, gerne weiter. 
Die Behältermarken bleiben weiterhin 
gültig.
Weitere Informationen rund um die Ab-
fallwirtschaft: 
www.awb-es.de   

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in den 
letzten Tagen im Bürgerbüro eingegan-
gen:

•	Ehering
•	Herrenfahrrad
•	Spieluhr
•	Geldbeutel
•	Mütze
•	Schlüssel

Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Täglich von 13 bis 18 Uhr 
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Pflegestützpunkt
Di. 9 bis 11 Uhr
Mi. 14 bis 16 Uhr
Tel. 0711-390243731

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr 
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr 
Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr und 
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Bis 2. Februar 2020 „Gut gemodelt und gerührt“

In der Weihnachtsausstellung des Stadtmuseums sind eine Auswahl von Ge-
brauchskeramik und die seit Jahrhunderten beliebten Springerle zu sehen. Öff-
nungszeiten: Samstag, 14 bis 17 Uhr; Sonntag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

Bis 7. Februar Bücherflohmarkt
In der Stadtbücherei werden in den nächsten drei Wochen ausgesonderte Medien 
angeboten.

Donnerstag, 30. Januar Diakonieladen
Von 14.15 – 15.30 Uhr gibt es im Diakonieladen Wendlingen (Kirchheimer Straße 
14) wieder Kaffee und Kuchen. Sowohl für Kunden als auch für Spender. Bewirtet 
wird von Schülern der Anne-Frank-Schule.

Sonntag, 2. Februar Mobiles Kino
Im Treffpunkt Stadtmitte.
14 Uhr: Der kleine Rabe Socke – Suche nach dem verlorenen Schatz
15.30 Uhr: Die Eiskönigin 2
17.45 Uhr: Judy
20 Uhr: Die schönste Zeit unseres Lebens
Abendgottesdienst „Horizonte“
Die Kraft der Dankbarkeit. Ansprache: Tobi Wörner, Referent & Gemeindeleiter 
„Jesustreff“, Stuttgart. 18.30 Uhr, Johanneskirche. Veranstalter: Ev. Kirchengemein-
de Wendlingen am Neckar.

Donnerstag, 6. Februar Präsentation der Ergebnisse der Fragebogenaktion Quartier 2020
19 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Großer Saal.

Freitag, 7. Februar „Perlen der Salonmusik“
Konzert mit dem Ensemble Fracklos. Eintritt inkl. Pausenimbiss 7,50 € im Vorver-
kauf, Abendkasse 10 €. Vorverkauf im Bürgertreff MiT und in der Stadtbücherei. 
Beginn 19.30 Uhr.

Samstag, 8. Februar Abgabe Kuchenspenden für die Vesperkirche
16.30 – 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Straße 1. Veranstalter: Ev. 
Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar.

Montag, 10. Februar Listenvergabe Kindersachenmarkt
Listenvergabe nur heute ab 19 Uhr online bzw. per E-Mail an info@kindersachen-
markt-wendlingen.de. Der Basar findet am Samstag, 29. Februar, von 13 bis 15 
Uhr im Treffpunkt Stadtmitte statt. Veranstalter: Kindersachenmarkt Wendlingen 
e.V. Weitere Infos auf der Homepage: www.kindersachenmarkt-wendlingen.de

Freitag, 14. Februar 20. Wendlinger Kinderkleiderbasar Am Abend
Von 19.30 bis 22 Uhr im kath. Gemeindezentrum in Unterboihingen (Bürgerstra-
ße). Um 19 Uhr öffnet die Sektbar. Zum Mitnehmen gibt es frische Waffeln und 
selbstgebackenen Kuchen. Der Erlös kommt den Kindern im Kindergarten „Am 
Berg“ zugute. Informationen unter abendbasar@kiga-am-berg-wendlingen.de und 
http://kiga-am-berg-wendlingen.de/

Samstag, 29. Februar 40. Kindersachenmarkt
Von 13 bis 15 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte.
Veranstalter: Kindersachenmarkt Wendlingen e.V.
Infos unter: www.kindersachenmarkt-wendlingen.de

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos 
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit 
dem Anbieter unter der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung. 
Möchten Sie einen Gegenstand anbieten, 
so füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro 
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wieder 
ab oder werfen sie in den Briefkasten. 

Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de, 
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine 
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
-  60 l Aquarium komplett  
(Heizung, Filter, Licht).

  Tel. 469194

-  Röhrenfernseher mit Fernsehschrank 
(sehr gut erhalten).

  Tel. 2873

- 1 Doppelbettstelle mit Bettrost
  Tel. 0160 91342423

-  4 Alu-Felgen für Audi A 3 Fabr. Bor-
bet mit Reifen von Michelin 205/55 
R16 Alpin5 Prof., 5,5-7,5 mm.

  Tel. 2554

SUCHEN UND FINDEN
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Zwischen der Stadt Wendlingen am 
Neckar und Millstatt am See besteht 
seit fast 30 Jahren eine aktive Part-
nerschaft. Vom 19. bis 22. Juni haben  
Interessierte die Gelegenheit, Millstatt 
im Kärntner Oberland am Millstätter 
See zu besuchen. Mit eingebunden ist 
ein umfangreiches Programm.
Die Unterbringung erfolgt im schön 
gelegenen Hotel Alexanderhof. Noch 
am Ankunftstag wird bei einem Spa-
ziergang über das kulturell interessante 
und landschaftlich schön gelegene Ört-
chen Millstatt infomiert.
Am zweiten Tag geht es nach einer 
Schifffahrt auf dem Millstätter See in 
die Nockberge durch den "Nationalpark 
Nockalmstraße." Mit einem Sonderbus 
geht es dann abends bergwärts auf 
die Lammersdorfer Alm, wo vor dem 

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee Millstatt am See

Millstatt-Reise 2020

zünftigen Hüttenabend 
in der Lammersdorfer 
Hütte noch die Mög-
lichkeit besteht zu ei-
nem schönen Spazier-
gang.
Am folgenden Tag ist 
ein Tagesausflug mit 
Gerti Baumberger in die 
Dolomiten nach Cortina 
D´Ampezzo geplant. 
Vor der Rückreise am 
vierten Tag ist noch 
ein Besuch in Spittal 
vorgesehen. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung beim 
Vorsitzenden des Part-
nerschaftskomitees, 
Herbert Durst, Tel. 2771. 

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12Uhr und 14 - 18Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 29. Januar, lädt die Stadt-
bücherei um 16.15 Uhr wieder Kinder 
zwischen 3 und 5 Jahren zur Vorlesezeit 
ein. Gisela Riering liest diesmal die Ge-
schichte "Conni kann nicht einschlafen" 
von Liane Schneider vor. Keine Anmel-
dung erforderlich, Eintritt frei.

Bücherflohmarkt
Auf dem aktuell stattfindenden Bü-
cherflohmarkt der Stadtbücherei kann 
weiterhin gestöbert werden. Mit dabei 
sind u.a. Kinderromane, Comics, Sach-
bücher z.B. zum Thema Religion, Lern-
hilfen, Bilderbücher, Hörbücher sowie 
Zeitschriftenhefte.

Neue Tonies
Aladdin – Arielle die Meerjungfrau – 
Bibi Blocksberg. Die Prinzessinnen von 
Thunderstorm – Die drei !!! Geheimnis 
der alten Villa – Dumbo – Das Grüf-
felokind – Kleiner Eisbär. Lars, hilf mir 
fliegen! – Der Räuber Hotzenplotz und 
die Mondrakete – Reiselieder – Tabalu-
ga – Unser Sandmännchen. Abends im 
Walde – Unter meinem Bett 4

Neue Biografien
Finkernagel, Julia:
Ostwärts oder Wie man mit den Hän-
den Suppe isst, ohne sich nachher um-
ziehen zu müssen
Die Autorin, bekannt aus der MDR-TV-
Reihe, ist als Rucksacktouristin in Leip-
zig gestartet und dann immer Richtung 
Osten durch europäische Länder und 
über die Grenzen Europas hinaus bis 
in die Mongolei gereist. Hier erzählt sie 
von ihren Erlebnissen nebst kleiner und 
größerer Dramen.

Köster, Gaby:
Das Leben ist großartig - von einfach 
war nie die Rede
Die beliebte Schauspielerin und Come-
dian Gaby Köster beschreibt ihr nicht 
immer einfaches Leben nach ihrem 
Schlaganfall und wie sie es mit Zuver-
sicht, Humor und Liebe meistert.

Nuru, Sara:
Roots
Das Model-Glamourleben fühlte sich 
für die Germany's Next Topmodel-
Siegerin von 2009 bald falsch an. 
1989 als Tochter äthiopischer Eltern in 
Deutschland geboren, findet sie eine 

ihr gemäße Aufgabe mit der Gründung 
eines Vereins (nuruWomen e.V.), der mit 
Mikrokrediten äthiopischen Frauen zur 
Selbsthilfe verhilft.

Omido, Phyllis:
Mit der Wut einer Mutter
Die beeindruckende Geschichte der 
kenianischen Umwelt- und Menschen-
rechtsaktivistin, die sich im Kampf ge-
gen eine Firma in Mombasa engagiert, 
die im Zuge der Bleigewinnung aus 
Altbatterien Menschen - auch ihren 
Sohn - und die Umwelt vergiftet.

Ruzicková, Zuzana:
Lebensfuge
Die tschechische Cembalistin Zuzana 
Ruzicková (1927-2017) gilt als eine der 
bedeutendsten Bach-Interpretinnen des 
20. Jahrhunderts. Sie überlebte vier 
Konzentrationslager und musste bis in 
die 1990er Jahre in ihrer tschechischen 
Heimat um Anerkennung kämpfen.

Neue Sachbücher
Bandel, Stefan:
Immobilien verschenken und verer-
ben: Wert ermitteln, Nachlass planen, 
Steuern sparen

Bosbach, Gerd:
Echt gelogen: wer uns mit Statistiken 
manipuliert und wie wir die Zahlen-
tricks durchschauen

Brand, Jürgen:
Mein Recht auf Geld vom Staat: wel-
che Leistungen stehen mir zu?

Bross-Burkhardt, Brunhilde:
Viel Garten - wenig Zeit: mehr Freude 
am Garten durch kluge Planung

STADTBÜCHEREI
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Brumfitt, Taryn:
Embrace yourself: wie wir bedin-
gungslose Selbstliebe finden

Busse, Tanja:
Das Sterben der anderen: wie wir die 
biologische Vielfalt noch retten kön-
nen

Ebbert, Birgit:
Reißen und Schneiden in der Kita: die 
schönsten Ideen mit Schere und Pa-
pier

Karst, Karl:
Erlebnis Hören: Wahrnehmungsförde-
rung in der Kita. Die Schule des Hö-
rens mit Olli Ohrwurm

Flemmer, Andrea:
Der Anti-Krebs-Ratgeber: Krebsrisiko 
senken, Warnsignale erkennen, alle 
Heilungschancen nutzen

Giessing, Jürgen:
Muskeltraining für Senioren: 80 effek-
tive Übungen für bleibende Fitness 
und Wohlbefinden

Haller, Reinhard:
Das Wunder der Wertschätzung: wie 
wir andere stark machen und dabei 
selbst stärker werden

Hellrung, Uta:
Sprachentwicklung und Sprachförde-
rung: beobachten, verstehen, handeln

Ignatzi, Chris:
Trick 17 – Essen & Trinken: 222 Life-
hacks rund ums Einkaufen, Zubereiten 
& Aufbewahren

Karmel, Annabel:
Babykost: was Ihrem Baby schmeckt
Kirndorfer, Susanne:
Im Beruf – Fachwortschatztrainer 
Küche und Restaurant: Deutsch als 
Fremd- und Zweitsprache

Köber, Johann C.:
Alles, was Sie über Heirat und Finan-
zen wissen müssen

Koch, Irmelind R.:
450-Euro-Jobs: was Arbeitnehmer und 
Arbeitgeber wissen müssen

Oliver, Jamie:
Veggies: einfach Gemüse, einfach le-
cker

Püttjer, Christian:
Souverän im Vorstellungsgespräch: so 
schaffen Sie den Jobwechsel

Sabersky, Annette:
Besser essen ohne Zusatzstoffe: 
schnell und einfach kochen, gesundes 
und natürliches Essen

Schwarzberg, Maria Anna:
Proud to be Sensibelchen: wie ich 
lernte meine Hochsensibilität zu lieben
Wilhelmi, Martin:
Nie wieder Blähbauch: Expertenwis-
sen & Rezepte für ein gutes Bauchge-
fühl

Tipp der Woche
Heinzelmann, Rolf:
Unsere erste Obstwiese
Grund- und Praxiswissen sowie wert-
volle Tipps zu rechtlichen und versi-
cherungstechnischen Fragen für alle 
Hobbygärtner und Familien, die eine 
bestehende Streuobstwiese erhalten 
und bewirtschaften möchten.

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Barber, Klaus:
Mord am Fernsehturm: Stuttgart-Krimi 
(eBook)

MUSIKSCHULE

Jugend musiziert
Nicht weniger als 17 Schülerinnen und 
Schüler unserer Musikschule werden 
sich an den kommenden beiden Wo-
chenenden anlässlich des größten eu-
ropäischen Musikwettbewerbs „Jugend 
musiziert“ einer fachkundigen Jury stel-
len, um sich in ihrem gewählten Inst-
rumental- oder Vokalfach bewerten zu 
lassen. Wir drücken ganz fest die Dau-
men und wünschen viel Erfolg - vor 
allem aber viel Freude beim Musizieren, 
denn der Weg ist hier das Ziel, und 
ganz unabhängig vom erreichten Ergeb-
nis werden alle am Ende einen riesigen 
Sprung nach vorne gemacht haben!
Es nehmen teil: Julia Berger, Nina Bin-
der, Marisa Böhm, Hermione Buch-
mann, Antonia Brunhorn, Pauline Die-
terle, Eva Harksel, Franziska Höffler, 
Fiona Kirr, Greta Knapp, Maren Knapp, 
Cara Megnin, Dora Nolte, Emily Sed-
lacek, Joana de Souza, Leonel Vesely 
und Emilie Wimmer.
Über die detaillierten Ergebnisse be-
richten wir dann an dieser Stelle.
Toi toi toi!

Unsere nächsten Veranstal-
tungen und Mitwirkungen
Samstag/Sonntag, 25./26. Januar, 
Musikschule Filderstadt
Schülerinnen und Schüler unserer Mu-
sikschule beim Wettbewerb Jugend 
musiziert

Samstag/Sonntag, 1./2. Februar, 
Stuttgarter Musikschule
Schülerinnen und Schüler unserer Mu-
sikschule beim Wettbewerb Jugend 
musiziert

Sonntag, 2. Februar, 19 Uhr,  
Zehntscheuer Köngen
„Solo für drei“, Podium junger Künstler
Die beiden Musikschul-Geschäftsstellen 
in Köngen und Wendlingen am Neckar 
informieren über alle Unterrichtsangebote!

Büro Wendlingen am Neckar, Am 
Marktplatz 4 (Treffpunkt Stadtmitte), 
Tel. 51790/Fax 805552
Öffnungszeiten: Täglich außer Do. von 
9 - 12 Uhr, Do. 14.30 - 17 Uhr

Büro Köngen, Weishaarstraße 14 (Möri-
keschule Altbau), Tel. 82451/Fax 82930
Öffnungszeiten: Täglich außer Do. von 
9 - 12 Uhr.
E-Mail: musikschule@koengen.de und 
musikschule-wendlingen@koengen.de
Homepage: www.musikschule-koengen- 
wendlingen.de

STADTMUSEUM

Endspurt Sonderausstellung

Noch bis zum Sonntag, 2. Februar ist 
die derzeitige Sonderausstellung „Gut 
gemodelt und gerührt – Springerle-
model und alte Bauernkeramik" im 
Stadtmuseum Wendlingen am Neckar 
zu bestaunen.
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Viele interessierte Besucher haben sich 
die wirklich liebenswert aufgebaute 
Ausstellung bereits angeschaut und 
waren begeistert.
Für alle, die diese Ausstellung noch 
besuchen wollen und es bis heute 
nicht geschafft haben, besteht noch 
bis Sonntag, 2. Februar die letzte Ge-
legenheit. Danach wird die Ausstellung 
abgebaut und die Exponate ins Mu-
seumsdepot eingelagert bzw. an die 
Eigentümer, welche ihre “Schätze“ für 
die Ausstellung zur Verfügung gestellt 
hatten, zurückgegeben.

QUARTIER 2020

Präsentation der Ergebnisse 
der Fragebogenaktion Quar-
tier 2020
Im November 2019 wurden an 4.706 
Bürgerinnen und Bürger, die im Jahr 
1959 oder früher geboren sind, also im 
Jahr 2019 das 60. Lebensjahr vollendet 
haben, Fragebögen verschickt. Im Rah-
men des vom Landesministerium für 
Soziales und Integration geförderten 
Projekts „Quartier 2020“ dienen diese 
Fragebögen als Instrument, mehr über 
die Lebenssituation und die Wünsche 
der Menschen 60+ in Wendlingen am 
Neckar zu erfahren. 
Diese Fragebögen legen den Grundstein 
für die Quartiersarbeit in Wendlingen am 
Neckar. Quartiersentwicklung soll den 
demographischen und sozialen Heraus-
forderungen unserer Zeit begegnen und 
neue Strukturen des Zusammenlebens 
schaffen. Quartiersansätze stellen eine 
Möglichkeit dar, sowohl das Leben im 
Alter als auch das Zusammenleben der 
Generationen neu zu organisieren. Mit 
der Befragung der Generation 60+ ha-
ben wir in Wendlingen am Neckar den 
ersten Schritt gemacht. 
1.854 Fragebögen wurden ausgefüllt 
und zurückgeschickt. Eine wirklich be-
eindruckende Resonanz! 
Am Donnerstag, 6. Februar, 19 Uhr 
wird im Großen Saal des Treffpunkts 
Stadtmitte von Thorsten Mehnert vom 
KDA (Kuratorium Deutsche Altenhilfe / 
Köln) die Auswertung der Fragebögen 
präsentiert. 

Wir freuen uns auf reges Interesse 
der Besucher und darauf, über die Er-
gebnisse in einen regen Austausch zu 
kommen. Weitere Informationen erhal-
ten Sie im Leitartikel von ‘SBlättle in 
der Vorwoche (31. Januar). Donners-
tag, 6. Februar, 19 Uhr, Großer Saal im 
Treffpunkt Stadtmitte.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß. 
Genießen Sie in geselliger Runde am 
Mittwoch, 29. Januar:
Kartoffelcremesuppe, Kasseler-Hals 
mit Rosenkohl in Buttersoße und Salz-
kartoffeln, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter 
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 6,50 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für 
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine 
Abholung wünschen, melden Sie dies 
bitte mit dem Essen zusammen an.

Selbsthilfegruppe Morbus 
Crohn und Colitis ulcerosa
Dr. Klaus Metter ist Chefarzt am Klini-
kum am Eichert in Göppingen. Er re-
feriert anlässlich des monatlichen Tref-
fens der Selbsthilfegruppe zum Thema: 
„Besondere Situationen in der Behand-
lung chronisch entzündlicher Darmer-
krankungen, u. a. auch bei Patienten 
60 plus“. Eingeladen sind Betroffene, 
Angehörige und Interessierte. Montag, 
27. Januar, 20 Uhr im MiT-Café. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Gerlinde Strobel-Schweizer, Tel. 07023 
5028.

Fasten ja – aber wie?
Fasten bezeichnet die völlige oder 
teilweise Enthaltung von allen oder 
bestimmten Speisen, Getränken und 
Genussmitteln über einen festgelegten 
Zeitraum, der einen oder mehrere Tage 
umfasst. Neben den religiösen Aspek-
ten wird Fasten auch als medizinisch 
nützlich angesehen. 
Liuta Dienst erklärt in diesem Vortrag 
die verschiedenen Formen von Fasten. 
Vom Heilfasten, übers Basenfasten bis 
zur modernen Form, dem „Intermittie-
renden Fasten“. Was macht Fasten mit 
meinem Körper, welche Formen gibt 
es? Welche Vorteile kann es für Ge-
sunde und chronisch kranke Menschen 
haben, auf Nahrung ganz oder teil-
weise zu verzichten? Liuta Dienst ist 
Ernährungsberaterin und arbeitet seit 
2019 in eigener Praxis in Wendlingen 
am Neckar. Dienstag, 28. Januar, 15 
Uhr, Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei.

Stepptanz Schnupper-Kurs 
für Anfänger und Wieder-Einsteiger
Der Kurs ist eine Einführung in den 
amerikanischen tapdance. Spezielle 
Tanzschuhe sind nicht nötig. Kurslei-
tung: Dr. Gabriele Fitzner. Ohne Alters-
beschränkung. Kursgebühr: 10 €. An-
meldung bis spätestens 24. Januar im 
MiT: Tel. 6636 oder per Mail an: 
gaby-f@gmx.de; Montag, 27. Januar, 
16.45 bis 18.15 Uhr, Raum: 02/10, 2. 
OG.
Stepptanz (2 Kurse)
Kurs B: geeignet für Stepptänzer mit 
Grundkenntnissen; 17.45 bis 18.30 Uhr, 
Gebühr: 50 €. Kurs C: geeignet für 
alle Tänzer mit erweiterten Kenntnis-
sen; 18.30 bis 19.30 Uhr; Gebühr 60 €.  
Kursbeginn: 28. Januar, Raum: Klei-
ner Saal. Anmeldung im MiT, Tel. 6636 
oder direkt am ersten Abend. 

Yoga am Morgen – Energie 
tanken!
Mit ausgewählten Asanas für Körper 
und Geist und bewusster Atmung tan-
ken wir gemeinsam Energie für den 
Tag. Yoga am Morgen hilft gegen 
Stress und hilft, entspannt und ener-
giegeladen in den Tag zu starten. Es 
bereitet Sie auf die täglichen Heraus-
forderungen vor. Sie fühlen sich frisch, 
energiegeladen und beweglicher. 
Kursgebühr: 195 €. Kursbeginn: Mitt-
woch, 29. Januar, 8.45 bis 10 Uhr, 15 
Termine. Anmeldung bei der Kurslei-
terin Ute Schaber, Tel. 07153 558105 
oder Mail an: info@vitaloase-nyima.de; 
Raum: 02/10, 2. OG

Lu Jong – tibetisches Heilyoga
Lu Jong ist eine sehr alte tibetische 
Bewegungslehre, die auf der tibe-
tischen Medizin basiert. Das Ziel ist 
körperliche Gesundheit, mentale Klar-
heit, Vitalität und verbesserte Selbst-
heilungskräfte. Durch die Kombination 
von Bewegung, Position und Atmung 
werden die Körperkanäle sanft geöff-
net, Blockaden gelöst, Energie mobili-
siert und die Wirbelsäule sanft bewegt. 
Die Lu Jong Praxis ist für alle Alters-
gruppen geeignet, unabhängig von den 
eigenen körperlichen Möglichkeiten. Die 
Lu Jong Übungen sind einfach und 
können auch auf einem Stuhl sitzend 
praktiziert werden. Kursgebühr: 195 €; 
Kursbeginn: Mittwoch, 29. Januar, 15 
Termine, Raum: 02/10, 2. OG. Anmel-
dung Ute Schaber, Tel. 07153 558105 
oder Mail an: info@vitaloase-nyima.de 

Biografien berühmter Dichter 
(Kurs 2)
Was fasziniert uns an den Lebensläu-
fen berühmter Dichter?
Peter Handke sagte einmal: „Ich habe 
überhaupt nichts zu sagen, deshalb 
schreibe ich.“ „Wahrlich, keiner ist wei-
se, der nicht das Dunkel kennt.“, ist 
ein Zitat von Hermann Hesse. „Das 
Glück ist wie ein Brillengestell. Man 
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sucht es, bis man darauf tritt und dann 
ist es hinüber.“, stammt von Annette 
von Droste-Hülshoff. Der Kurs will sich 
dem Leben der drei Dichter nähern, 
von denen diese Zitate stammen: Peter 
Handke, Hermann Hesse, Annette von 
Droste-Hülshoff. Kurstermine: 30.1., 
20.2., 19.3., 14.30 bis 16 Uhr, Raum 
02/8, 2. OG. Kursgebühr: 20 €. Wer 
Interesse hat, ist herzlich eingeladen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Auskunft und Anmeldung bei Kurslei-
ter Rudolf Dieterle. Mail: rudolfdieterle@ 
t-online.de; Tel. 0173 66 07 957. 

Schneemann filzen für  
Schulkinder
Mit einer Schablone, Wasser und Sei-
fe wird ein Schneemann nass gefilzt. 
Mit der Filznadel werden noch kleine 
Feinheiten erledigt, bevor er mit einem 
Schal sowie einem schwarzen Zylinder 
ausgestattet wird. Kursgebühr inkl. Ma-
terial: 9 €, Montag, 27. Januar, 15 bis 
17 Uhr, Raum: 02/7, 2. OG. Anmeldung 
bei Ellen Müller, Tel. 8960967.

Knie- und Hüftsport
Knie- und Hüftgelenk sind großen Be-
anspruchungen ausgesetzt. Kniearthro-
se und Hüftgelenkarthrose sind häufige 
Krankheiten, vor allem auch im Alter. 
Ziel des Kurses ist es, den gelenk-
schonenden Umgang im Alltag zu er-
lernen. Physiotherapeutin Karin Merits 
zeigt Übungen, die zur Wiederherstel-
lung und zum Erhalt der Muskelkraft 
sowie zur Steigerung von Kraftausdau-
er und Gelenkbeweglichkeit führen. Ein 
weiteres Ziel des Kurses ist es, die 
(richtigen) Bewegungsabläufe vom Sit-
zen zum (richtigen) Stehen und Ge-
hen zu schulen. Im Vordergrund stehen 
praktische Übungen, die auch vorbeu-
gend angewandt werden können. Ziel-
gruppe des Kurses sind Patienten, die 
unter Knie- oder Hüftgelenkarthrose 
leiden oder ein künstliches Gelenk ein-
gesetzt bekommen haben. Frühestens 
Teilnahme 6 Monate nach Operation. 
Die Teilnehmer dürfen nicht auf Geh-
hilfen angewiesen sein. Kursgebühr: 45 
€. Montag, 3. Februar, 15 bis 16 Uhr, 
6 Termine, Raum: 02/10, 2. OG. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
Anmeldung im MiT, Tel. 6636.

Präsentation der Ergebnisse 
der Fragebogenaktion  
Quartier 2020
Thorsten Mehnert vom KDA (Kuratori-
um Deutsche Altenhilfe / Köln) präsen-
tiert die Auswertung der Fragebögen 
am Donnerstag, 6. Februar um 19 Uhr 
im Großen Saal des Treffpunkt Stadt-
mitte. Wir freuen uns auf reges Interes-
se der Besucher und darauf, über die 
Ergebnisse in Austausch zu kommen. 
Weitere Informationen zu dieser Veran-
staltung erhalten Sie im Leitartikel von 
‘SBlättle in der Vorwoche (31. Januar). 

„Perlen der Salonmusik“
Das Ensemble Fracklos gastiert nach 
einer längeren Pause wieder im Treff-
punkt Stadtmitte. Aus einem uner-
schöpflichen Repertoire bringt Fracklos 
eine Auswahl der schönsten Melodien 
der leichten Unterhaltungsmusik zu Ge-
hör: Walzer und Operetten, Tanzmusik 
und Gassenhauer der Zwanziger Jahre, 
Klänge aus Puszta und Taiga. 
Der Tenor Christoph Schimeczek be-
reichert das Programm nicht nur durch 
seine Lieder. Als Moderator führt er 
beschwingt durch das Programm.
Freuen Sie sich auf einen abwechs-

lungsreichen Abend mit Musik von ge-
fühlvoll bis flott, von melancholisch bis 
schwungvoll, von Franz Schubert bis 
Johannes Brahms, von Will Meisel bis 
Johann Strauß.
Fracklos sind: Walter Töws (Violine), 
Thomas Reil (Klarinette), Ewa Stas-
zewska (Violoncello), Günter Holz (Kon-
trabass) und Elena Wackenhut (Klavier) 
zusammen mit Christoph Schimeczek 
(Tenor). Eintritt inkl. Pausenimbiss: 7,50 €  
im Vorverkauf. Abendkasse: 10 €. Vor-
verkauf im MiT und in der Stadtbü-
cherei. Freitag, 7. Februar, 19.30 Uhr, 
Großer Saal, Treffpunkt Stadtmitte. 

Programmübersicht 

Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden 

Sie im MiT-Programm. Laufende Kurse werden nicht mehr 

angekündigt.

Montag, 27.1. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT-Café)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT-Café)
16.45 Uhr Stepptanz Schnupperkurs (02/10, 2. OG)
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe Morbus crohn und Colitis 

ulcerosa;
Vortrag: Dr. Klaus Metter; Chefarzt Klinikum 
am Eichert, Göppingen (MiT-Café)

Dienstag, 28.1. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal)
15.00 Uhr Fasten ja –aber wie? Vortrag: Liuta Dienst 

(Kleiner Saal/EG)
15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/8, 2. OG).
17.45 Uhr Stepptanz Kurs B (02/10, 2. OG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group, evening (02/8, 

2. OG)

Mittwoch, 29.1. 08.45 Uhr Yoga am Morgen (02/10, 2. OG)
09.30 Uhr Bewegen, Unterhalten, Spaß haben (B.U.S.)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT-Café)
14.30 Uhr Frauenstammtisch (MiT-Café)
19.30 Uhr Lu Jong - tibetisches Heilyoga (02/10, 2. OG)

Donnerstag, 30.1. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT-Café)
14.30 Uhr Biographien berühmter Dichter (02/8, 2. OG)

Freitag, 31.1. 15.00 Uhr Selbsthilfegruppe Schlaganfall (MiT-Café)

MOBILES KINO

Mobiles Kino
Sonntag, 2. Februar im Treffpunkt 
Stadtmitte

14 Uhr: Der kleine Rabe Socke –  
Suche nach dem verlorenen Schatz
Eintritt: 5 €, FSK: ab 0, Länge: 73. min.

Rabe Socke findet auf dem Dachbo-
den eine Schatzkarte. Bis heute rankt 
sich um den verschollenen Schatz eine 
geheimnisvolle Legende: Derjenige, der 
es schafft, alle Gefahren und Rätsel auf 

dem Weg zum Schatz zu überwinden 
wird König des Waldes! Und wenn der 
kleine Rabe eins immer sein wollte, 
dann König.
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15.30 Uhr: Die Eiskönigin 2
Eintritt: 5 €, FSK: ab 6 Jahre, 
Länge: 104 min.

Nachdem Köni-
gin Elsa aus der 
Verbannung zu-
rückgekehrt ist, 
herrscht Friede im 
Königreich Aren-
delle. Doch dann 
hört Else geheim-
nisvolle Stimmen 
aus dem Wald, 
die nach ihr ru-
fen. Sie verspürt 
einen unbändigen 
Drang, den Stim-
men zu folgen in der Hoffnung, Ant-
worten auf Fragen zu finden die mit ih-
rer Vergangenheit und ihren magischen 
Kräften zu tun haben. Gemeinsam mit 
ihrer Schwester Anna, ihrem Freund 
Kristoff, Schneemann Olaf und Rentier 
Sven begibt sie sich auf eine Reise ins 
Ungewisse.

17.45 Uhr: Judy
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12 Jahre, 
Länge: 112 min.

Winter 1968. In 
London will es die 
Hollywood-Ikone 
Judy Garland 
noch einmal wis-
sen. Rupert Goold 
inszeniert ein sehr 
bewegendes Bio-
pic über die letz-
ten Wochen der 
Hollywood-Ikone 
Judy Garland, die 
schon von Kin-

desbeinen an vor der Kamera stand 
und im Alter von nur 47 Jahren starb. 
In Technicolor-farbenen Rückblenden 
und mit einer überzeugenden Dar-
ci Shaw als die junge Judy vermittelt 
Goold das Trauma, das der Kinderstar 
durchmachen musste. Zellweger spielt 
die 40-jährige Garland auf der Büh-
ne des “Talk of the Town” im London 
der Swinging Sixties absolut brillant 
und mitreißend. JUDY ist wunderbar 
gespieltes, phantastisch fotografiertes 
und Gänsehaut erzeugendes Kino, das 
man auf der großen Leinwand erleben 
muss. (www.wolframhannemann.de)

20 Uhr: Die schönste Zeit unseres 
Lebens
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12 Jahre, 
Länge: 116 min.

Victor ist genau das, was man unter 
einem “Grumpy Old Man” versteht: ewig 
mürrisch, freudlos, desillusioniert. Kein 

Wunder, dass ihn seine Frau Marianne 
auf die Straße setzt. Um ihm zu helfen, 
hat Sohn Maxime eine Idee: er schenkt 
seinem Vater einen Gutschein für eine 
“Zeitreise”. Die wird im gigantischen 
Studio seines Freundes Antoine realisiert, 

der dort zahlungskräftigen Kunden eine 
Reise zurück in der Zeit ermöglicht. Vic-
tor lässt sich darauf ein und weiß auch 
schon genau, wohin er reisen möchte: 
zu jenem Tag im Jahre 1974, an dem er 
die Liebe seines Lebens traf.

Winterfest LIGHT 
Ursprünglich mal als Jahresabschluss 
geplant ist das Winterfest Ende Ja-
nuar zu einer festen Größe im Ver-
anstaltungskalender der Schulsozialar-
beit und des Jugendhauses geworden. 
Letztes Jahr haben "Funky Fizzle" das 
Jugendhaus zerlegt. Dieses Jahr kann 
wegen der laufenden Renovierungen 
nur ein kleineres Fest gefeiert werden. 

JUGENDHAUS

Am Samstag, 25. Januar, präsentiert 
sich "The Scouts" (Bild) in gewohntem 
Feiermodus im Zentrum Neuffenstraße. 
Danach gibt es einen der ersten Auftritte 
der lokalen Rockformation "Sorry abaut 
that". Die wissen wie man das Publi-
kum zum Tanzen bringt. Achtung Ein-
lass ist ab 21 Uhr, Beginn um 21.15 Uhr  
und der Eintritt ist frei!

Neuer Pflegestützpunkt in 
Wendlingen am Neckar
Seit dem 1. Januar können sich älte-
re Menschen und ihre Angehörigen aus 
Wendlingen am Neckar und den Nach-
barorten bei einem ausgebildeten Pfle-
geberater über alle Fragen zum Thema 
Pflege informieren. Die Beratung findet 

SOZIALE DIENSTE

vorerst - bis der Anbau an das Wend-
linger Rathaus fertig ist - im ehemaligen 
Notariat in der Brückenstraße 15 statt.
Der Landkreis Esslingen baut die An-
zahl seiner Pflegestützpunkte aus. Die 
Kreisverwaltung hat deshalb neben den 
bereits existierenden Angeboten fünf 
weitere sogenannte „Raumschaften“ im 
Kreisgebiet gebildet, die sich für die 
Ausweisung weiterer Pflegestützpunkte 
zusammenschließen sollen - darunter 
auch die Raumschaft Wendlingen am 
Neckar, Wernau, Köngen, Unterensin-
gen, Oberboihingen und Notzingen.
Aufgrund von Lage, Barrierefreiheit und 
Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln habe Wendlingen am Neckar 
den Zuschlag für den Sitz des neuen 
Pflegestützpunkts erhalten, sagt Moni-
ka Geiger vom Landratsamt Esslingen.
Der Pflegestützpunkt soll die lokalen 
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Strukturen in der Altenhilfeberatung vor 
Ort nicht ersetzen, sondern ergänzen. 
Er richtet sich vorwiegend an Ältere 
und ihre Angehörigen, die sich umfas-
send und unabhängig beraten lassen 
können. Bei Bedarf stellt der Pflegebe-
rater passgenaue Unterstützungsange-
bote zusammen und stellt bei Anspruch 
auf Leistungen aus der Pflegekasse 
auch den Kontakt zur Pflegeberatung 
der zuständigen Pflegekasse her. Er ist 
besonders in den Gebieten Pflegefach-
wissen, Case-Management, Beratung 
und Recht und Pflege geschult. Er ko-
ordiniert alle Hilfs- und Unterstützungs-

angebote, die für die wohnortnahe Ver-
sorgung und Betreuung der Betroffenen 
in Frage kommen. Und er soll die auf-
einander abgestimmten pflegerischen 
und sozialen Versorgungs- und Betreu-
ungsangebote vernetzen. 
Im Zuge der Ausbaupläne für seine 
Pflegestützpunkte war es dem Land-
kreis gelungen, in Zusammenarbeit mit 
den Kassen einen Rahmenvertrag für 
fünf weitere Stellen im Kreis abzu-
schließen. Die Stelleninhaberinnen und 
-inhaber sind beim Landkreis angestellt. 
Die Raumschaft Wendlingen am Neckar 
hat eine Vollzeitstelle bekommen.

Kontakt:
Pflegestützpunkt 
Wendlingen am Neckar
Alina Ketterer 
Brückenstraße 15 
73240 Wendlingen am Neckar
Tel. 0711 390243731 
E-Mail ketterer.alina@lra-es.de
www.landkreis-esslingen.de

Sprechzeiten:
Dienstag, 9 bis 11 Uhr
Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
und nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung
Text: Sylvia Schmid

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Zuversicht statt Angst und Dialog 
statt Hass 
Mit der Turteltaube und einer Erinne-
rung an den respektvollen Umgang mit 
allen Menschen starteten die Wendlin-
ger Sozialdemokraten auf dem Neu-
jahrsempfang der Stadt Wendlingen am 
Neckar mit der Rede von Bürgermeister 
Steffen Weigel in das neue Jahr 2020.
Zuversicht statt Angst und Dialog statt 
Hass, diesen Leitsätzen sieht sich auch 
der Wendlinger Ortsverein verpflichtet 
und freut sich auf konstruktive Diskus-
sionen – falls nötig hart in der Sache, 
aber stets respektvoll und mit dem ge-
meinsamen Ziel die anstehenden Her-
ausforderungen in unserer Stadt, aber 
auch im Land und im Bund erfolgreich 
zu bewältigen.

PARTEIEN

v. l. : Werner Sommer, Bürgermeister Steffen Weigel, Stadträte Hansjörg-Fritz und 
Ansgar Lottermann, Dorothea Lottermann, MdL Andreas Kenner, Juliane Bürkle, Heinz 
Gfrör, Renate Semmler, Ulrich Bürkle, Kurt Kliche, OV-Vorsitzender Simon Bürkle und 
Michael Gruber

SCHULEN

Ludwig-Uhland-Schule

Informationsabend und Infor-
mationsnachmittag zur Ge-
meinschaftsschule
Uns ist es ein großes Anliegen der El-
ternschaft die Arbeitsweise der Gemein-
schaftsschule vorzustellen. Am Mittwoch, 
22. Januar um 18 Uhr und am Mittwoch 
12. Februar um 19 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit die Ludwig-Uhland-Schule – 
Gemeinschaftsschule zu besuchen und 
sich über die Schulart ausführlich zu 
informieren. Außerdem können Sie mit 
Lehrkräften ins Gespräch kommen, das 
Schulhaus und die Klassenräume (Lern-
büros) besichtigen.
Desweiteren haben Sie und Ihr Kind 
am Freitag, 6. März die Möglichkeit 
beim Tag der offenen Tür die Schu-
le kennen zu lernen und mit Lehrkräf-

ten, Elternvertretern und Schülern ins 
Gespräch zu kommen. Es gibt viele 
attraktive Mitmachangebote für die 
Schüler. Die Räumlichkeiten und das 
Schulhaus können ebenfalls besichtigt 
werden. Treffpunkt ist in der Aula um 
14 Uhr.

Termine zur Anmeldung:
Mittwoch, 11. März, 8 bis 12.15 Uhr 
und 13.15 bis 16 Uhr;
Donnerstag, 12. März, 8 bis 12.15 Uhr 
und 13.15 bis 16 Uhr.

Robert-Bosch-Gymnasium

Fit für die Zukunft:  
Lernen mit Lego 
bridgingIT zeigt Schülern des Robert-
Bosch-Gymnasiums agile Arbeitswei-
sen in einem Lego-Scrum-Workshop
„Baut eine Stadt aus Lego!“ – vor die-
ser Aufgabe standen am 13. Januar 
Schülerinnen und Schüler der zehnten 
Klassen des Robert-Bosch-Gymnasi-

ums. Wie wichtig heute gute Kommu-
nikation, gezieltes Planen und voraus-
schauendes Denken in der Arbeitswelt 
sind, wurde für die Teilnehmer des 
Lego-Scrum-Workshops sehr deutlich - 
jede Menge Spaß inklusive.
Im Rahmen des NwT-Unterrichts an 
Gymnasien sollen Schülerinnen und 
Schüler unter anderem Methoden der 
modernen Arbeitswelt erlernen. Die 
Grundlagen des Projektmanagements 
wurden den Jugendlichen bis dato vor 
allem kognitiv vermittelt. In einem Pro-
jekt von „Coaching 4 Future“ zum The-
ma „Discover Industry“ hatten die Schü-
lerinnen und Schüler bereits praktische 
Erfahrungen mit einem Planungs-Frame-
work für Projektarbeiten gesammelt. 
„Im tatsächlichen Projektablauf zeigen 
sich jedoch oft Schwächen in der Pla-
nungsphase und die geringe Erfahrung 
der Jugendlichen, zeitliche Abläufe zu 
koordinieren“, so der NwT-Lehrer und 
stellvertretende Schulleiter Peter Kirch-
meier. Im Rahmen des Smart-City-Pro-
jekts und der Zusammenarbeit des Ro-
bert-Bosch-Gymnasiums mit Netze BW 
ergab sich nun die Gelegenheit, einen 
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Workshop zum Zukunftsthema „Agiles 
Arbeiten“ mit dem Partner bridgingIT 
GmbH an der Schule durchzuführen. 
Geleitet und begleitet wurde dieser von 
den bridgingIT-Experten Holger Weiß, 
Theresa Brommer und Philipp Gudelius 
sowie den beiden NwT-Lehrenden Peter 
Kirchmeier und Alissa Sellner. Die Schü-
lerinnen und Schüler konnten hierbei 
von den Kompetenzen der bridgingIT 
in der Vermittlung von agilem Vorgehen 
profitieren.
Zunächst erklärte Projektleiter Holger 
Weiß den Jugendlichen die Bedeutung 
des agilen Projektmanagements in heu-
tigen Produktionsprozessen und zeigte 
die Vorteile gegenüber langsamen und 
wenig flexiblen Produktionsprozessen 
des Industriezeitalters auf. Die Kern-
aufgabe der Klasse bestand darin, in 
Gruppen die Gebäude und Einrich-
tungen einer Stadt mit Legosteinen 
zu bauen. Basierend auf dieser klaren 
Vorgabe sollte das Ziel durch mög-
lichst große Freiheiten für das Projekt-
team bei gleichzeitigem Fokus auf den 
Kunden und dessen Wünsche erreicht 
werden. Dafür wurde das Projekt als 
Ganzes vorgeplant und anschließend in 
Teilzyklen, sogenannte Sprints, unter-
teilt. Am Ende jedes Sprints wurde ge-
prüft, ob das Ergebnis der Zielsetzung 
entspricht. So sind schnelle Anpassun-
gen an Wünsche oder Verbesserungen 
durch das Projektteam möglich.
Im ersten Sprint konnten die unabhän-
gigen Teams einer Klasse ihre Gebäude 
so erbauen, dass sie nur die Zusam-
menarbeit innerhalb ihres Teams be-
rücksichtigen mussten. In der anschlie-
ßenden Reflexionsphase sollten diese 
Teams ihre Zusammenarbeit für die 
nächste Phase optimieren. Im zweiten 
Sprint waren die Aufgaben so konzi-
piert, dass Absprachen zwischen den 
Teams notwendig wurden. Nach einer 
weiteren Rückblickphase wurde die 
Aufgabe im dritten Sprint erfüllt.
Ein bemerkenswerter Unterschied zum 
Ablauf desselben Workshops bei Fir-
menteams war die Kreativität der Ju-
gendlichen und die gute Kommuni-
kation untereinander. Auf besonders 
nachhaltige Weise erkannten die Schü-
lerinnen und Schüler die Bedeutung ei-
ner detaillierten Planung.
Trotz guter Absprachen gab es bei 
vielen Gruppen aber auch Zeitproble-
me, weil – anders als in realen Projek-
ten – in der Simulation alle Aufgaben 
angenommen und nur ausnahmsweise 
abgelehnt wurden, aber auch der Auf-
traggeber zu wenig in der Baupha-
se zu den Akzeptanzkriterien befragt 
wurde.
Zukünftig werden die Schülergruppen 
ihre Projekte vorab planen. Auch den 
Auftraggebern der Projekte, nämlich den 
Fachlehrkräften im Unterricht, wurde die 
Bedeutung der Rücksprache nach Teil-
ergebnissen bewusst, und sie konnten 
wichtige Erkenntnisse für ihre Unterrichts-
planung aus dem Workshop mitnehmen.
Nach neunzig Minuten Workshop wa-
ren sich die Schülerinnen und Schüler 
einig: „So sollte man das Lernen im-

mer lernen! Das können wir häufiger 
so machen.“ Sie konnten durch den 
Workshop insgesamt mehr Sicherheit in 

der Planung von Projekten gewinnen. 
Davon werden gewiss auch ihre schu-
lischen Leistungen profitieren.

Max-Eyth-Schule

Anmeldung Schuljahr 2020/2021

AUS- UND WEITERBILDUNG

Technisches Gymnasium (**)
Profil – Mechatronik
Profil – Informationstechnik   
Voraussetzungen: Realschulabschluss 
oder gleichwertiger Abschluss mit qua-
lifiziertem Notendurchschnitt. Verset-
zung in 11. Klasse Gymnasium bzw.
Klasse 10 (G 8)
Ziel: Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
(**) Registrierung und Anmeldung ab 
sofort auf der BewO-Internetseite 
http://schule-in-bw.de/bewo
Fachschule für Technik
Maschinentechnik: Vollzeit, Teilzeit
Elektrotechnik: Vollzeit, Teilzeit
Automatisierungstechnik/Mechatro-
nik: Vollzeit, Teilzeit
Voraussetzungen: Berufsausbildung 
und ca. 1,5 Jahre Praxis
Ziel: Staatl. gepr. Techniker + FH-Reife 
zuerkannt   
Fachschule für Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker (***)
Voraussetzungen: Berufsausbildung im 
Bereich Land- und Baumaschinenme-
chatronik
Ziel: Meisterbrief der Handwerkskam-
mer (Teile 1 – 4)
Information und Anmeldung
Ab sofort im Sekretariat von 7.15 – 
12.15 Uhr und 13 – 16.15 Uhr, freitags 
bis 12 Uhr
·  Bitte letztes Zeugnis bei Anmeldung 
vorlegen

·  Anmeldeschluss: 2. März 2020 –  
außer (***)

Max-Eyth Schule Kirchheim 
Henriettenstraße 83, 73230 Kirchheim
Tel. 07021 92043-0. Fax: 07021 92043-
100. www.mesk.de. sl@mesk.de

Einjährige Berufsfachschule – 1BFE
Elektrotechnik: Elektroniker aller Fach-
richtungen (Handwerk)    
Voraussetzungen: Vorvertrag und 
Hauptschulabschluss
Ziel: 1. Ausbildungsjahr
Zweijährige gewerblich-technische 
Berufsfachschule - 2BFS (*)
Fachrichtung Metalltechnik und Elekt-
rotechnik
Voraussetzungen: Hauptschulabschluss 
mit qualifiziertem Notendurchschnitt
Ziel: Mittlerer Bildungsabschluss mit 
gleichzeitiger beruflicher Grundausbildung
AV - Ausbildungsvorbereitung (*)
Voraussetzungen: Berufsschulpflichtige 
Jugendliche mit oder ohne Hauptschul-
abschluss
Ziel: Ein dem Hauptschulabschluss 
gleichwertiger Abschluss oder Verbes-
serung des bestehenden Hauptschul-
abschlusses und Vorbereitung auf die 
Berufs- und Arbeitswelt
VAB – Vorbereitung Arbeit und Beruf (*)
Voraussetzungen: Deutschkenntnisse 
Niveau A2
Ziel: Ein dem Hauptschulabschluss 
gleichwertiger Bildungsstand und Vorbe-
reitung auf die Berufs- und Arbeitswelt
(*) Die Schülerinnen und Schüler von 
AV und erstem Jahr 2BFS werden ge-
meinsam niveaudifferenziert im Ganz-
tagesunterricht der AV beschult. Einige 
Plätze sind für VAB-Schüler mit guten 
Deutschkenntnissen (B1) reserviert.
Zweijähriges Berufskolleg (**)
Informations- und Kommunikations-
technik
Voraussetzungen: Mittlerer Bildungsab-
schluss
Ziel: Staatl. gepr. Assistent mit Zusatz 
FH-Reife
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Im Rahmen des Neujahrsempfangs am 
13. Januar wurde der neue Imagefilm 
der Stadt Wendlingen am Neckar ur-
aufgeführt. Das Projekt, welches mit 
Dreharbeiten zum Wendlinger Weih-
nachtsmarkt 2018 begann und sich wie 
ein roter Faden durch das letzte Jahr 
zog, fand damit seinen vorläufigen Hö-
hepunkt. Der knapp dreieinhalbminüti-
ge Film soll sowohl Neu- als auch Ur-
wendlingern sowie Interessierten einen 
groben Abriss über die landschaftliche, 
kulturelle und ökonomische Vielfalt der 

Information zum Umweltpreis 
für Unternehmen Baden-
Württemberg 2020
Immer mehr Unternehmen in Baden-
Württemberg setzen auf betrieblichen 
Umweltschutz und nachhaltiges Wirt-
schaften und sind so Vorbilder für die 
Wirtschaft und die Bürger im Land. 
Diese vorbildlichen Unternehmen sollen 
mit dem Umweltpreis für Unternehmen 
ausgezeichnet werden.
Der Wettbewerb richtet sich an Un-
ternehmen und Selbstständige aus In-
dustrie, Handel, Handwerk und Dienst-
leistung. Mit dem Umweltpreis werden 
Unternehmen vor allem für neue Ideen 
und Ansätze ausgezeichnet, die zu ei-
ner nachhaltigen wirtschaftlichen Ent-
wicklung beitragen.
Dazu müssen Unternehmen ein brei-
tes Anforderungsprofil erfüllen, das von 
ökologieorientierter Unternehmensfüh-
rung und Mitarbeiterschulung bis hin 
zu ressourcenschonenden Betriebsab-
läufen und zur Entwicklung umwelt-
freundlicher Produkte reicht. Mit Hilfe 
des Umweltpreises sollen diese Ideen 
und innovativen Ansätze in der Wirt-
schaft bekannt werden und zur Nach-
ahmung anregen.
Weltweit werden die Ressourcen 
knapp, vor allem für die Herstellung 
von Zukunftstechnologien. Darum gilt 
es, durch abfallarme Produktion Res-
sourcen zu schonen und Energie und 
Sekundärrohstoffe aus Abfällen zu ge-
winnen. Beim Jurypreis „Kreislaufwirt-
schaft“ wird ein Unternehmen gesucht, 
das in vorbildlicher Weise den Weg von 
der Abfallwirtschaft zu einer umfassen-
den Kreislauf- und Sekundärrohstoff-
wirtschaft beschritten hat.
Darüber hinaus vergibt das Land zum 
dritten Mal ein Preisgeld für Organi-
sationen aus dem Non-Profit-Bereich, 
die unternehmensähnliche Strukturen 
aufweisen. Mit diesem Sonderpreis will 
das Land unternehmensähnlichen Non-
Profit-Organisationen einen zusätzlichen 
Anreiz geben, sich im betrieblichen 
Umweltschutz zu engagieren und die-
sen weiter auszubauen.
Der Umweltpreis hat inzwischen Tradi-
tion. 1993 wurde dieser erstmals und 
2020 bereits zum 19. Mal verliehen. Der 
in zweijährigem Turnus ausgeschriebe-
ne Wettbewerb ist mit einem Preis-
geld in Höhe von insgesamt 60.000 €  
dotiert. Die Preisgelder müssen für 
betriebliche Umweltschutzmaßnahmen 
eingesetzt werden.
Die feierliche Preisverleihung findet am 
9. Dezember in Stuttgart statt.
Informationen zum Preis und zur Be-
werbung finden Sie auf den Seiten des 
Ministeriums für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg.

WIRTSCHAFT AKTUELL

Imagefilm im Rahmen des Neujahrsempfangs präsentiert
drei Stadtteile bieten. Sie finden den 
Imagefilm auf der Homepage der Stadt-
verwaltung in der Rubrik „Stadt“ unter 
dem Reiter „Imagefilm“ und auf YouTu-
be. Nehmen Sie sich ein paar Minuten 
Zeit und lernen Sie unsere schöne Stadt 
durch den Imagefilm (neu) kennen.
An dieser Stelle bedanken wir uns 
noch einmal recht herzlich bei allen 
Firmen, Vereinen, Schulen, Kindergär-
ten und Freiwilligen, die das Projekt 
Imagefilm mitgetragen und unterstützt 
haben!

Auch in diesem Jahr schreibt das Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau Baden-Württemberg wie-
der den Wettbewerb um den Innovati-
onspreis des Landes Baden-Württem-
berg - den Dr.-Rudolf-Eberle-Preis - für 
besonders innovative Leistungen von 
mittelständischen Unternehmen aus. 
Ausgezeichnet werden beispielhafte 
Lösungen und Ideen bei der Entwick-
lung und Anwendung neuer Produkte 

und technischer Verfahren moderner 
Technologien. Bewerben können sich 
KMU's mit Firmensitz in Baden-Würt-
temberg, die max. 500 Beschäftigte 
haben und einen Vorjahresumsatz bis 
zu 100 Mio. € erzielt haben.
Die Ausschreibungsunterlagen finden 
Sie ab dem 15. Februar unter www.
innovationspreis-bw.de.
Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 
2020.

Vormerken: Innovationspreis des Landes  
Baden-Württemberg 2020 - Dr.-Rudolf-Eberle-Preis

Information zur Immobilienbörse der  
Stadt Wendlingen am Neckar
Als Service bietet die Wirtschaftsför-
derung der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar allen Eigentümern, Vermietern und 
Vermarktern von örtlichen Gewerbeim-
mobilien eine kostenfreie Unterstützung 
bei der Vermarktung über die kommu-
nale Immobilienbörse auf der Home-
page sowie im Amtsblatt und über das 
Immobilienportal der Region Stuttgart 
an.
Nähere Informationen zur Immobilien-
börse finden Sie auch im Webauftritt 
der Stadt in der Rubrik „Wirtschaft & 

Gewerbe“ > „Immobilien & Flächen“ > 
„Gewerbeimmobilien“.
Ihre Immobilie(n) können in bis zu drei 
aufeinanderfolgenden Ausgaben des 
Amtsblattes bzw. drei Wochen lang auf 
der Homepage eingestellt werden.
Sollten Sie Ihre Immobilie(n) vermarkten 
wollen oder Rückfragen zum Angebot 
haben, wenden Sie sich bitte an den 
Wirtschaftsförderung, Tel. 943-221, Fax 
943-264, E-Mail wirtschaftsfoerderung@
wendlingen.de.



Seite 15Nummer 4 Freitag, 24. Januar 2020

Mitteilung

Sperrung des Neckartalradweges auf 
Höhe Unterensingen
Zwischen voraussichtlich Montag, 27. 
Januar, und Freitag, 21. Februar, wird 
der Neckartalradweg entlang der Kreis-
straße K 1219 auf Höhe Unterensingen 
wegen Rodungsarbeiten im Rahmen 
einer Hochwasserschutzmaßnahme 
gesperrt. Die Radwegbrücke über die 
Kreisstraße nach Wendlingen am Ne-
ckar ist jedoch befahrbar.
Eine Umleitung des Radverkehrs durch 
Unterensingen über die Nürtinger Straße 
und Esslinger Straße wird ausgeschildert.
Allgemeine Informationen über Stra-
ßenbaustellen der Region können dem 
Baustelleninformationssystem (BIS) des 
Landes Baden-Württemberg unter www.
baustellen-bw.de entnommen werden.

AMSEL
Kontaktgruppe Wernau
Vorschau Termine Februar 2020
Jede Woche dienstags um 14 Uhr: 
Nachmittagstreff im Gemeindehaus St. 
Magnus in Wernau
Donnerstag, 6.2., 18 Uhr: Creativwerk-
statt im AMSEL-Büro in Wernau
Mittwoch, 12.2., 19 Uhr: Ü40-Stamm-
tisch in der Gaststätte Ziegelwasen in 
Kirchheim
Freitag, 14.2., 18 Uhr: Tanzwerkstatt für 
Frauen
Montag, 17.2., 19 Uhr: Junge Ini-Treffen 
in der Gaststätte Queens in Kirchheim

Förderverein Onser Saft e.V.
Jahresprogramm 2020
Im Moment sind folgende Termine und 
Festteilnahmen vorgesehen
Samstag,15.2.: Baumschnittkurs,13.30 
Uhr, Ort wird bekanntgegeben
Samstag, 29.2.: Mostprobe, -prämie-
rung, 19 Uhr, Eintrachthalle Köngen
Donnerstag,19.3.: Mitgliederversamm-
lung, 19 Uhr, Musikerheim Wendlingen
Donnerstag, 25.6.: Helferfest, 19 Uhr, 
Musikerheim Wendlingen
Sonntag,30.8.: Vinzenzifest, 11 Uhr, 
Stadtmitte Wendlingen
Mittwoch,2.9.: Kinderferienprogramm, 
10 Uhr, Wiesen Wendlingen
Sonntag, 4.10.: Ausflug, 7.30 Uhr, ALDI 
Köngen

Samstag, 14.11.: Baumpflanzaktion ab 
8 Uhr, Mitgliedsgemeinden  
Sonntag, 6.12.: Weihnachtsmarkt, 14 Uhr,  
Kelterplatz Notzingen

Baumschnittkurs 
Am Samstag, 15.2. sind alle Interes-
sierten eingeladen zu einem Schnitt-
kurs für Streuobsthochstämme, den 
der Verein zusammen mit dem Ortsver-
band Bündnis90/Die Grünen Wendlin-
gen/Köngen in Wendlingen veranstaltet. 
Der Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am 
Parkplatz Lehmgrüble in Wendlingen 
(oberhalb vom Freibad). Die Unterwei-
sung macht in diesem Jahr unser Mit-
glied Friedrich Pfleghar.
Weitere Informationen zu Onser Saft 
e.V. finden Sie im Internet unter www.
onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor
Singstunde
Singstunde ist am
Freitag, 24.1. 
ab 19.30 Uhr und am
Samstag, 25.1.
von 9-12 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte.
Bitte vollzählig erscheinen.

AUS DEM LANDKREIS

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Der Akkordeon-Club Wendlingen e.V. 
lädt alle Mitglieder, Freunde und Eltern 
der Akkordeonschüler/innen zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Diese findet am Freitag, 31.1., 20 Uhr 
im Gasthaus Lamm, Kirchheimer Stra-
ße 26 statt.

Folgende Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung: 

1. Bericht des Vorsitzenden mit Ein-
sichtnahme in die Protokolle, 2. Bericht 
der Dirigentin, 3. Bericht der Jugendlei-
terin evtl. Bericht der Akkordeonlehrer/
in, 4. Kassenbericht, 5. Entlastungen, 
6. Wahlen, 7. Termine 2020, 8. Anträge 
und Verschiedenes.

Anträge zum Punkt "8" können bis 
Freitag, 24.1. bei Michael Gaißer, Ka-
nalstraße 36, 73240 Wendlingen am 
Neckar, schriftlich eingereicht werden.
Die Vorstandschaft freut sich über zahl-
reiche Mitglieder und Freunde. 

P.S. Ab 19 Uhr ist der Saal gebucht für 
JHV-Teilnehmer, die vor der Versamm-
lung noch essen möchten.

VEREINE
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Hundefreunde
Wendlingen e.V.
Neue Trainingszeiten
montags
18.30 - 19.30 Uhr Fortgeschrittene/ 
Begleithunde

samstags
15.30 - 16.30 Uhr Welpen/Junghunde
16.30 - 17.30 Uhr Begleithunde/ Quer-
einsteiger/Basis

sonntags 
10 - 11 Uhr Spielstunde für Minihunde
Interessenten für alle Kurse dürfen sich 
gerne zuvor bei unserer Bigi anmelden 
unter Tel. 0171 3678180 oder: 
hundefreundewendlingen@gmx.de.
Wir freuen uns auf euch!

Krankenpflegeverein
Unterboihingen e.V.
Berichtigung Hauptversammlung
Am Dienstag, 17.3., 18.30 Uhr wird zur 
Hauptversammlung des KVU eingeladen.
An diesem Abend stehen unter ande-
rem die Wahlen für den "Vorstand" und 
"Ausschuss" an.
Da unser Vorstand aus Alters- und Ge-
sundheitsgründen sein Amt nicht mehr 
weiterführen kann, wird dringend ein(e) 
Nachfolger(in) gesucht, um die weitere 
Existenz des Vereins zu sichern.
Vielleicht könnten "Sie" sich vorstel-
len, dieses Amt zu übernehmen, oder 
wüssten jemand in ihrem Verwandten 
- oder Bekanntenkreis, der dazu bereit 
wäre.
Bitte helfen Sie uns!
Nähere Infos unter Tel. 2276 oder 
6690. Danke!

Museumsverein
Wendlingen -
Unterboihingen e.V.

Einladung zur 27. Ordentlichen Haupt-
versammlung des Museumsverein 
Wendlingen-Unterboihingen e.V.
Die diesjährige Hauptversammlung des 
Museumsverein findet am Dienstag, 
11.2., 19.30 Uhr im Hotel/Gasthaus Lö-
wen in Wendlingen-Unterboihingen statt.
Alle Mitglieder des Museumsvereins 
sind dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den 2. Vorsitzen-

den Joachim Kuschel
2. Gedenken der Verstorbenen
3.  Berichte der Fachwarte: Kassier, 

Schriftführer und 1. Vorsitzender, 
Berichte der Kassenprüfer, Entlas-
tung von Kassier, Entlastung des 
Vorstands.

4. Wahlen (turnusgemäß alle 2 Jahre)
   a) Vorstand
   b) Kassier
   c) Schriftführer
   d) Beisitzer
   e) Kassenprüfer
5. Anträge und Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können 
noch bis Dienstag, 4.2. schriftlich beim 
1. Vorsitzenden Peter Hoefer, Sommer-
rain 6, in Wendlingen am Neckar oder 
beim 2. Vorsitzenden Joachim Kuschel, 
Zwickauer Weg 1 in Nürtingen einge-
reicht werden.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Faschingsparty im Treffpunkt Stadtmitte

Wer gerne auf altbewährte Weise mit-
feiern möchte, sollte sich den 20.2. 
(„Schmotziger Donnerstag“) vormerken! 
Die Musikerinnen und Musiker des 
MVU sind bereit, mit bekannten Party-
hits das närrische Publikum zu unter-
halten. Für freien Eintritt gibt es einige 
Stunden Unterhaltung mit Musik zum 
Feiern und Tanzen. Das leibliche Wohl 
kommt auch nicht zu kurz und die Bar 
mit den leckeren Drinks steht bereit. 
Wir freuen uns schon heute auf eine 
Party mit zahlreichen „närrischen“ Gäs-
ten.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Wanderung
Zur Wanderung auf den Raichberg tref-
fen wir uns am 26.1. um 9.45 Uhr am 
Häusle. Mangels Schnee können wir 
nicht den Winterwanderweg wie ge-
plant laufen. Wir werden stattdessen 
vom Nägelehaus, in das wir am Ende 
einkehren werden, über das Zeller Horn 
und den hängenden Stein einen Rund-
wanderweg 3 Std. laufen. Gäste sind 
wie immer herzlich willkommen.

Mutscheln
Am 11.1. fand unser alljährliches Mut-
scheln im Naturfreunde Häusle statt. In 
lustiger Runde wurden die Würfelspiele 
gespielt. 

Nach kräftiger Stärkung in Form ei-
nes Wurstsalates wurden die vier Mut-
scheln mit dem Spiel "das naggede 
Luisle" ausgespielt.

Philipp, Christina, Jochen und Marquardt

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Mitgliederversammlung  
Radsportverein Wendlingen
Die Mitgliederversammlung des Rad-
sportverein Wendlingen a.N. e.V. findet 
am Freitag, 14.2. um 19 Uhr im Treff-
punkt Stadtmitte statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder des Radsportverein Wendlin-
gen a.N. e.V. eingeladen. Einlass in den 
Treffpunkt Stadtmitte ist ab 18 Uhr. Es 
wird ein Bewirtungsangebot geben. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP 1: Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden, TOP 2: Bericht 1. Vorsitzender 
und Vorsitzender Finanzen sowie Be-
richt Kassenprüfer, TOP 3: Entlastung 
Vorsitzender Finanzen und Kassenprü-
fer, TOP 4: Berichte der Abteilungsleiter 
und des Jugendleiters, TOP 5: Entlas-
tung der Vorsitzenden und des Haupt-
ausschusses, TOP 6: Ehrungen, TOP 7: 
Wahlen nach RSV-Satzung (die Vorsit-
zenden und der Hauptausschuss), TOP 
8: Bestätigung des Jugendleiters und 
Genehmigung des Jugendetats, TOP 9: 
Jahresprogramm 2020, TOP 10: Anträ-
ge und Verschiedenes. Weitere Anträge 
sind bis spätestens 7.2. schriftlich mit 
Begründung an den 1. Vorsitzenden zu 
richten. Die Vorstandschaft des RSV 
Wendlingen freut sich über zahlreiche 
Teilnahme an der Mitgliederversamm-
lung.

Abt. Radball

2. Bundesliga Gruppe Süd
Mit Spannung wurde der Start der 2. 
Bundesliga erwartet. Das Wendlinger 
Team (K. Seeber/F. Schmid) zeigte sich 
trotz langer Saisonpause in guter Form 
und eröffnete in Prechtal (Schwarzwald) 
die Saison mit einem 2:1-Erfolg ge-
gen Denkendorf1. Der Vorsprung der 
1. Halbzeit im Match mit Prechtal1 
kippte in der 2. Hälfte zum 3:7. Das 
RSV-Duo blieb am Ball und legte noch 
einen 5:3-Sieg gegen Sulgen1 nach. 
Nach dem ersten Spieltag findet sich 
Wendlingen auf Platz 7, punktgleich bis 
Platz 4.
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Verbandsliga Staffel 3
In Nellingen ging die Vorrunde zu Ende. 
Wendlingen4 (D. Fritsch/D. Hirning) hat-
te keinen optimalen Tag und konnte 
nur 3 Punkte sichern (Nellingen 2:5, 
Schwaikheim 4:5, 2:1, 4:8). Für Wend-
lingen5 (L. Till/J. Wannek) gab es 6 
Punkte (Schwaikheim 3:2, 2:7, 8:1). Mit 
jeweils 10 Punkten belegen die Wend-
linger Teams Platz 8 und 9.

U15 Staffel 3
Das Schüler-Team (Tom/Lean) freute 
sich über ihr Heimspiel und gab den 
Fans viel Grund zu jubeln. In vier von 
fünf Spielen gingen sie als Sieger vom 
Feld (Wimsheim 4:0, Waldrems 1:5, 
Karlsruhe 2:1, Hofen 5:0, Graben 2:3) 
und nehmen Platz 3 ein.
Vorschau 25.1.: Heimspieltag Verbands-
liga 18 Uhr Halle Im Speck

Abt. Kunstrad
Winterpokal bleibt in Wendlingen
In der Teamwertung des Winterpokals 
verteidigte der RSV Wendlingen den im 
Vorjahr errungenen Pokal.
In den Einzeldisziplinen erreichten sie 
ebenfalls sehr gute Platzierungen. Cora 
Blaich siegte bei den Schülerinnen U11 
vor ihrer Vereinskameradin Imke Sliwa. 
Leonie Grünwald konnte bei ihrem ers-
ten Wettkampf Platz 6 erreichen. Merlin 
Ott siegte bei den Schülern U13 vor 
Valentin Brauneisen. Im Zweierkunst-
fahren der Junioren siegten Raphael 
und Gabriel Heinz mit einer deutlichen 
Steigerung ihrer persönlichen Bestleis-
tung. Malina Patzelt wurde mit knap-
pem Rückstand 2. bei den Schülerinnen 
U15. In dieser Disziplin erreichte Sonja 
Fischer Rang 5 und Nadine Sliwa Rang 
7. Maximilian Powoden belegte bei den 
Schülern U11 Platz 2. Bei den Juni-
orinnen war der RSV ebenfalls mit 3 
Sportlerinnen vertreten. Mona Häusel, 
Alexandra Georgiadis und Johanna Ott 
belegten die Plätze 8 – 10. Bei ihrem 
ersten Start in der Frauenklasse er-
reichte Mara Riedel Rang 3.

Platz 1 in der Teamwertung für den RSV 
Wendlingen

Kreismeisterschaft Junioren
Beim Winterpokal wurde gleichzeitig die 
Kreismeisterschaft der Junioren ausge-
tragen. Hier erreichten Gabriel und Ra-
phael Heinz ebenfalls Rang 1. Mona 
Häusel belegte den 4. Platz vor Alexan-
dra Georgiadis (5) und Johanna Ott (6). 
Die Brüder Heinz sowie Mona Häusel 
und Alexandra Georgiadis haben sich 
für die Bezirksmeisterschaft am 16.2. in 
Denkendorf qualifiziert.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Fitness „ohne“ Studio für jedes Alter
Auch privat können Sie bei uns im 
Reha- Sport regelmäßig trainieren.
- in kleinen Gruppen
- mehrmals die Woche
-  für Beckenboden-/ Bauch- und Rü-
ckenmuskulatur

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter: 
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal), 
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de,
www.reha-sport-gesundheit.de.
Ein kostenloses Probetraining ist je-
derzeit möglich!

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkämpfe
Rundenwettkampf am 14.1. in Wend-
lingen in der Disziplin Luftgewehr 
aufgelegt. Gegen die starken Nürtin-
ger konnten die Wendlinger Schützen 
nicht punkten. Die Wendlinger Schüt-
zen erzielten ein Gesamtergebnis von 
1199,6 Ringe gegen den SGi.Nürtingen 
mit 1243,4 Ringe.(Zehntelteiler- Wer-
tung). Die Wertungsschützen für den 
SV Wendlingen waren: Wastl Günther 
301,6 Ringe, Weinzettl Richard 301,1 
Ringe, Joachim Schlecht 300,3 Ringe 
und Claudius Dürr mit 296,6 Ringe.

Rundenwettkampf am 17.1. in Jesingen 
in der Disziplin Sportpistole Kleinkaliber. 
Gegen die Jesinger Schützen konnten 
die Wendlinger leider nicht gewinnen. 
Die Wendlinger Schützen erzielten ein 
Gesamtergebnis von 734 Ringe gegen 
den SV Jesingen mit 740 Ringe. Die 
Wertungsschützen für den SV Wendlin-
gen waren: Timo Scherl mit 253 Ringe, 
Andreas Scherl mit 248 Ringe und Willi 
Weinhard mit 233 Ringe.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Ausfahrt nach Stuttgart-Mühlhausen
Der Schwäbische Albverein Ortsgruppe 
Unterboihingen macht am Donnerstag, 
13.2., eine Ausfahrt mit Wanderung in 
Stuttgart-Mühlhausen. Abfahrt mit dem 
Bus ist um 13 Uhr an der Lindenschu-
le. Von der Gaststätte Weidenbrunnen 
geht es bis auf das kurze Stück Vieh-
wegle immer auf gut befestigten We-
gen durch das untere Feuerbachtal, 
dann hinauf über die Felder von Korn-
westheim und Mühlhausen. Über den 
Viesenhäuser Hof gelangen wir zum 
Endpunkt unserer Wanderung. Wan-
derzeit 1,5 Std. Gesamte Wegstrecke 
ca. 6,3 km. Höhenunterschied 72 m.
Verbindliche Anmeldungen nehmen die 
Wanderführer Carola und Hans Bauer 
bis zum 2.2. unter Tel. 2993 an.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Jahreshauptversammlung 2019
Die Jahreshauptversammlung findet am 
Freitag, 24.1., im Gasthaus „Traube“ in 
Wendlingen statt. Beginn ist um 18.30 
Uhr. Vorgesehene Tagesordnung: Be-
grüßung durch den Vorstand, Berichte 
der Vorstandschaft, Bericht des Schrift-
führers, der Kassiererin und der Kas-
senprüferinnen, Entlastungen, Bericht 
der Wanderwartin und des Wege- und 
Naturschutzwarts, Wahlen, Sonstiges 
und Ehrungen. Die Mitglieder werden 
um zahlreiche Beteiligung gebeten.
Vorschläge und Anregungen zur Tages-
ordnung bitte bis 23.1. an Sabine du 
Bois, Tel. 469699.
Das Gasthaus Traube ist ab 17 Uhr 
für uns geöffnet. Nach dem offiziel-
len Teil steht die Zeit zur Unterhaltung 
mit Freunden und Bekannten zur Ver-
fügung.

Neujahrswanderung
Zu unserer ersten Wanderung in die-
sem Jahr treffen wir uns am 26.1., 
13.30 Uhr am Bahnübergang zum Frei-
bad. Von dort aus wandern wir nach 
Oberboihingen und machen dort einen 
Besuch im Vereinsheim der OG Ober-
boihingen.
Gäste und Wanderfreunde sind uns wie 
immer herzlich willkommen. Wander-
führer Bruni Mayer.
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Winterwanderung der OG Unterensin-
gen
Am 26.1. startet die OG Unterensingen 
mit einer kinderwagengerechten Wan-
derung von Unterensingen zum Ver-
einsheim der Ortsgruppe Wendlingen 
ins neue Jahr! Gestartet wird um 14 
Uhr am Restaurant-Parkplatz „Sale e 
Pepe“ in Unterensingen. Bitte Grillgut 
und Getränke mitbringen. Kurze Anmel-
dung wäre schön, einfach unter Tel. 
07022 262675 auf AB sprechen.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Unsere Geschäftsstelle hat bis zum 
Ende der Saison jeweils donnerstags 
von 19-20 Uhr geöffnet. Sie finden uns 
im Gemeinschaftsbüro in der Brücken-
straße 15 in Wendlingen am Neckar. 
Zu den Öffnungszeiten ist auch unser 
Schnee- und Infotelefon unter 01522 
8468441 besetzt.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind 
wir unter info@skizunft-wendlingen.de 
zu erreichen. Infos und Anmeldemög-
lichkeiten zu unseren Ausfahrten und 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
auf unserer Homepage unter: www.
skizunft-wendlingen.de.

Aktuelle Schneelage
Bitte informieren Sie sich zur aktuellen 
Schneesituation und speziell zu den 
Kursen auf unserer Homepage unter: 
www.skizunft-wendlingen.de.

Kinderkurse auf der Alb
Bisher meint es die weiße Pracht mit 
der Schwäbischen Alb dieses Jahr 
noch nicht sehr gut, doch sollte sich 
das ändern, verwandeln wir den Skilift 
Ochsenwang an diversen Wochenen-
den in ein Paradies für Skikinder und 
Jugendliche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in 
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf 
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski- 
& Snowboardlehrer geben alles, um in 
den Kids die Freude am Wintersport 
zu wecken und ihr Fahrkönnen zu ver-
bessern. Snowboardkurse für Kids auf 
Anfrage.
Die Kurse starten jeweils um 10 Uhr 
am Skilift in Ochsenwang. Das Kursen-
de ist um 15 Uhr.
Unsere Termine für Kinderkurse auf der 
Alb sind folgende Wochenenden:
1./2.2., 15./16.2. (Sa. & So.)

24-h-Après-Skiausfahrt Sölden
Nur noch wenige Plätze frei!
Am Samstag, 25.1., werden wir um 
4.30 Uhr mit dem Reisebus nach Söl-
den fahren, um gemeinsam eines der 
schönsten Skigebiete Österreichs sowie 
dessen Après-Ski-Locations auf den 
Kopf zu stellen.
Tagsüber könnt ihr das Skigebiet allei-
ne erkunden oder euch unseren erfah-
renen Guides anschließen.

Wenn die Musik lauter wird und sich 
die Pisten leeren, werden wir gemein-
sam den Skitag in den zahlreichen 
Bars der Stadt ausklingen lassen.
Um 22 Uhr geht es dann mit dem Bus 
wieder bequem zurück nach Wendlin-
gen am Neckar.

Ladies Day
Am 14.2. ist Valentinstag, der Tag der 
Liebenden. Es braucht natürlich keinen 
extra Tag, um dem Partner die Liebe 
zu gestehen.
Aber einen extra Tag, um ohne Männer 
Skifahren zu gehen - das hat schon was!
Ganz stressfrei starten wir mit einem 
Sektfrühstück nach Lermoos durch!
Die Abfahrt mit dem Bus ist um 6 Uhr 
am Freibadparkplatz in Wendlingen.
Mitten im Herzen der Zugspitzarena 
erwartet uns ein abwechslungsreiches 
Skigebiet für alle Könnerstufen.
Nach einem hoffentlich traumhaften 
Skitag lassen wir den Tag beim Après-
Ski in der Lahmen Ente ausklingen, be-
vor es gegen 19 Uhr wieder Richtung 
Heimat geht.
PS: Liebe Männer, wenn das mal kein 
perfektes Geschenk für eure Liebste 
zum Valentinstag ist! Gutscheine gibt 
es bei uns im Skizunftbüro.

Jugendfreizeit Ski & Fun Wagrain - 
Anmeldung noch möglich!
Einmal Wagrain – immer Wagrain!
Ihr habt keine Lust auf stressige Eltern 
in den Faschingsferien? Dann haben 
wir was für euch: Wir bieten euch eine 
actionreiche Skiwoche in einem der 
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 23.- 29.2. 
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte Ju-
gendliche zwischen 10 und 17 Jahren.
Was bekommt ihr geboten? Ein Skige-
biet (Ski Amadé) mit 280 Pistenkilome-
tern, einigen Funparks und 3 Weltcup-
Austragungsorten, das ihr mit unseren 
ausgebildeten Ski- und Snowboardleh-
rern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern 
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine 
Wünsche offen. Abends sorgt unser 
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Genaue Infos auf unserer Homepage 
unter Ausfahrten und dann Wagrain.
Und in der Galerie seht ihr Bilder vom 
letzten Jahr.

Wagrain Revival
Ihr erinnert euch noch heute gerne an 
fantastische Wagrain-Freizeiten in eurer 
Jugend mit Freunden/-innen und Be-
treuern zurück? Ihr findet es schade, 
dass das Teilnehmer-Alter auf maximal 
17 Jahre beschränkt ist? Ihr vermisst 
nicht nur das tolle Skigebiet, sondern 
auch den Kuhstall am Flying Mozart?
Dann haben wir wieder eine super 
Nachricht für euch! Wir wollen gemein-
sam mit ehemaligen Teilnehmern unse-
rer Skifreizeit und allen anderen Interes-
senten ein Wochenende vom 13. - 15.3. 
im altbekannten und bewährten Markus-
hof verbringen, und noch einmal das 
Wagrain-Feeling voll aufleben lassen!

Wenn euch die Lust, mal wieder ein 
Wochenende mit uns in Wagrain zu 
verbringen, gepackt hat, dann meldet 
euch jetzt schnell an! Die Teilnehmer-
plätze sind nur begrenzt verfügbar. Die 
Anreise findet mit Privat-PKW im Laufe 
des Freitags statt.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste 
Tel. 929392
Am 25. und 26.1.:
Christine Knapp, Katrin Melchinger, Si-
mone Berger, Silvia Jahn, Sabine Kien-
le, Sonja Schwendemann

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Abt. Tischtennis
Kirchheimer Stadtmeisterschaften
Mit tollen Erfolgen kehrte die TT-Jugend 
des TSV Wendlingen von den Stadt-
meisterschaften in Kirchheim heim. 
Nach einem spannenden Finale in der 
U13-Konkurrenz, errang Ben Stuhlmül-
ler den 2. Platz. Er unterlag dem Kirch-
heimer Sebastian Steinhübl. Bei den 
Mädchen der U13 erspielte sich Lara 
Hihn einen soliden 3. Platz. Die beiden 
hoch motivierten U18-Spieler Daniel Li-
tau und Daniel Silber, die das erste 
Mal bei den Herren mitspielten, über-
zeugten mit einer hervorragenden Leis-
tung. Das Duo Litau/Silber errang einen 
souveränen 1. Platz in der Herren D-
Konkurrenz. In der Einzelkonkurrenz bei 
den Herren D spielte sich Daniel Silber 
ins Finale und gewann dies im 4. Satz. 
Auch in der U18 Konkurrenz überzeug-
te Daniel Silber mit einer großartigen 
Leistung. Er schaffte es in das Finale 
und unterlag dort erst im 5. Satz.

v.l.: Daniel Silber, Daniel Litau

Keine Parkplatzsuche! 
Natürlich mit Stadt- oder Bürgerbus! 

Wendlingen  Unterboihingen  

im 

Weitere Infos unter https://www3.vvs.de 
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Turnverein
Unterboihingen

save the date 
Jahresfeier am 14.3.2020

Außerordentliche  
Mitgliederversammlung
Die Mitglieder und Ehrenmitglieder des 
TV Unterboihingen sind in diesem Jahr 
aufgerufen zum dritten Mal über den 
künftigen Standort ihrer Sportanlagen 
zu entscheiden. Die Gründe hierfür 
wurden den wahlberechtigten Mitglie-
dern in einem Infobrief zugestellt und 
in einer Infoveranstaltung vermittelt. 
Darüber soll nun in einer außerordent-
lichen Mitgliederversammlung entschie-
den werden. Diese findet am Freitag, 
7.2., 19 Uhr im Kath. Gemeindezentrum 
St. Georg, Bürgerstraße 4 in Wend-
lingen am Neckar statt. Schon in der 
Woche vorher haben die Mitglieder die 
Möglichkeit ihre Stimme abzugeben. 
Von Montag, 3.2. bis Donnerstag, 6.2. 
hat das Wahllokal in der Geschäftsstel-
le des TVU, Höhenstraße 69b jeweils 
von 17 Uhr bis 20 Uhr geöffnet. Am 
Freitag, 7.2. kann von 9 Uhr bis 12 
Uhr gewählt werden. Von 19 Uhr bis 
20.30 Uhr kann man dann während der 
Mitgliederversammlung ebenfalls noch 
seine Stimme abgeben. Für während 
dieser Zeiten verhinderte oder nicht 
gehfähige Mitglieder besteht die Mög-
lichkeit der Briefwahl. Diese ist schrift-
lich bei der Geschäftsstelle zu bean-
tragen.
Auf der Tagesordnung steht als einzi-
ger Tagesordnungspunkt die Entschei-
dung über den künftigen Standort der 
Sportanlagen des TV Unterboihingen. 
Nach Auszählung der Stimmen wird 
das Endergebnis bekannt gegeben. Die 
Vorstandschaft lädt alle Ehrenmitglieder 
und Mitglieder herzlich zu dieser Ver-
sammlung ein. 

Gegendarstellung
Im Wendlinger Blättle, Ausgabe 3/2020 
vom 17.1., letzte Seite war eine Anzei-
ge abgedruckt, die den Anschein er-
wecken sollte, dass sie von offizieller 
Seite des TVU kommt und die Mei-
nung zumindest der Fußballabteilung 
beschreibt. Dies ist nicht der Fall.
Die Vereinsleitung des TV Unterboihin-
gen, Vorstand und Hauptausschuss, 
distanzieren sich von der Anzeige, ins-
besondere des Inhalts und weisen sie 
mit aller Entschiedenheit zurück. Darin 
wird nicht die offizielle Meinung und 
Beschlusslage des Vereins beschrie-
ben, sondern wie anzunehmen ist die 
Meinung einiger Mitglieder.

Abt. Fußball

Testspiel
Zum Abschluss der ersten Trainingswo-
che bestreitet die Elf von Daniel Zeller 
am Samstag, 25.1. das erste Testspiel. 
Anpfiff beim TV Bempflingen ist um 
13 Uhr.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltag
25.1. Herren SG 1, Sporthalle Dettingen 
Spielbeginn 20 Uhr

SG2: Nach Comeback auf Rang 3
Für den Aufsteiger SG Volley Neckar-
Teck 2 läuft die Saison bisher wie am 
Schnürchen. Sie stehen nach dem 
Heimspieltag am vergangenen Samstag 
auf Platz 3 der Landesliga Süd. Das Ziel 
Klassenerhalt rückt damit immer näher.
Gleich 2 Gegner empfing die SG in der 
Halle am Berg: Den Tabellennachbar 
SV Gebrazhofen und den zweitplatzier-
ten TSG Eislingen. 
Punkt 1 hakte die SG schnell ab. Gegen 
den SV Gebrazhofen zeigten sie deutli-
che bessere Leistung als noch zu Beginn 
der Saison. Nur in Satz 2 keimte Hoff-
nung bei den Oberschwaben auf, wurde 
aber durch taktische Wechsel von SG-
Trainer Ratzkowski in den Sätzen 3 und 
4 wieder erstickt. Nach dem verwan-
delten Matchball von SG-Mittelangreifer 
Pullmann feierten sie einen 3:1 Erfolg 
(25:15, 22:25, 25:20, 25:18). 
Dass es in der 2. Partie des Tages 
schwerer werden dürfte war der SG klar. 
Nach den ersten 2 Sätzen sah es so 
aus, als könne Eislingen den 3:0 Sieg 
aus der Vorrunde wiederholen. Ohne 
Ideen im Angriff verzweifelten unsere 
Zuspieler und Angreifer gegen die star-
ke Blockreihe der TSG. Nach 19:25 und 
17:25 glaubte nahezu niemand mehr an 
eine Wende. Doch Eislingen reagierte 
überheblich und musste gegen die auf 
2 Positionen veränderte SG in Satz 3 
von Anfang an einem Rückstand hinter-
herlaufen. Nach dem hergestellten An-
schluss zum 1:2 war die TSG eigentlich 
gewarnt, schaffte es aber auch in Satz 
4 nicht, den Tie-Break zu verhindern. 
Mit einer sensationellen Moralleistung 
sicherte sich die SG von Neckar und 
Teck mit 32:30 den 2:2 Ausgleich. Lei-
der reichte die Kraft am Ende nicht für 
den Sieg, doch das Comeback fühlte 
sich für Ratzkowksi und seine Mannen 
wie ein solcher an. (leh)
Für die SG 2: Deuschle, Gebauer, 
Hommel, Keck, Lehmann, Mäbert, Mor-
bach, Neukamm, Pullmann, Schmidt, 
Trabandt, Weckler

Guter Start in 2020 für die SG III
Im 1. Heimspiel 2020 standen für die 
SG gleich 2 Duelle an: Gegen den un-
geschlagen Tabellenführer SV Fellbach 
IV konnte die SG nur 1 Satz gewinnen, 
gegen den Dauer- und Lokalrivalen 
TSV Leinfelden dafür aber 3 (3:1).
Zum 1. Mal führte Röcker die SG als 
Spielführer aufs Feld. Die Gastgeber 
kamen gut in die Partie und konnten 
dem druckvollen Angriffsspiel der Favori-
ten aus Fellbach im 1. Durchgang lange 
Paroli bieten. Erst gegen Ende war es 
dann der ein oder andere kleine Fehler 
zu viel, der den Gästen die 1:0-Satzfüh-
rung bescherte. Im 2. Satz erwischten 
die Hausherren einen fantastischen Start! 
Kaum Eigenfehler, hoher Aufschlags-
druck und eine starke Feldabwehr waren 
dafür verantwortlich, dass man in die-

sem Satz nicht nur mithalten, sondern 
Fellbach phasenweise sogar dominieren 
konnte. Der verdiente Satzausgleich war 
die Folge (25:16). In den Sätzen 3 und 
4 zeigten die Gäste aber wieder, warum 
sie zurecht an der Spitze der Liga ste-
hen und beendeten das Spiel zum 3.1.
Im 2. Spiel konnte die SG nicht an die 
gute Leistung aus dem 1. Spiel anknüp-
fen. Sie bekamen keinen Zugriff auf den 
TSV Leinfelden, der in der Anfangspha-
se des 1. Satzes keine Mühe hatte, das 
Match zu dominieren. Erst gegen Ende 
wachte das Team nach einer deutlichen 
Auszeitansprache auf, doch mehr als zu 
einem knappen Ergebnis (23:25) reichte 
es nicht mehr. Die SG schien nun aber 
wachgerüttelt zu sein. Die Sätze 2, 3 
und 4 waren dabei zwar keine Selbst-
läufer, aber jeder Fehler der Gäste wur-
de nun konsequent bestraft. Insbeson-
dere Engelmann auf Außen konnte mit 
einigen wichtigen Punkten einmal mehr 
zeigen, weshalb er so wichtig für das 
Team ist. Am Ende stand ein letztlich 
souveräner 3:1-Heimsieg zu Buche, der 
den Vorsprung zu den hinteren Tabel-
lenplätzen weiter vergrößert und die SG 
vorübergehend auf Platz 3 der Bezirks-
liga rücken lässt. (sk)
Für die SG 3: Bahsitta, engelmann, epp, 
Ho, Klimpel, Knecht, Kubin, Marold, 
Puschmann, Röcker, Schmid

SG 4 siegt 3:1 gegen Wernau
Am 19.1. trafen die Jungs der SG 4 
unter Führung von Max Klein auf die 
Wernauer. Nach einer Aufwärmrunde 
ging es dann auch schon aufs Feld. 
Für die SG 4 spielten zu Beginn: Za-
hariev, Klein, Bandle, Schneidmiller, 
Boehm und Weiss. Der 1. Satz lief trotz 
fehlenden Coachings von Trainer Zim-
mermann sehr gut. Mit schnellem Spiel 
konnte der Gegner beschäftigt werden, 
und die Jungs der SG konnten den 
Satz mit 25:13 für sich entscheiden. Im 
2. Satz dann das komplette Gegenteil: 
Die Wernauer waren deutlich wacher, 
konnten viel mehr Bälle retten und mit 
mehr Druck im Angriff die Überhand 
gewinnen. Um frischen Wind in Angriff 
und Block zu bringen, wurden Späth 
und Turian eingewechselt, doch Wernau 
war nach wie vor überlegen und somit 
musste der Satz mit 25:15 hergegeben 
werden. In der darauffolgenden Satzpau-
se machte Klein den Jungs klar, woran 
es mangelte: zu wenig Aufmerksamkeit 
in der Abwehr und zu wenige erfolg-
reiche Angriffe. Im 3. Satz zeigten die 
Jungs wieder, was sie wirklich können. 
Durch einen gut aufschlagenden Boehm 
und eine viel stärkere Abwehr konnten 
die Wernauer kontrolliert werden. Auch 
im Block war die SG überlegen und 
somit gewannen sie den Satz wohlver-
dient. Der 4. und auch letzte Satz war 
der Spannendste. Beide Seiten spielten 
besser, aber die SG 4 konnte sich im 
Angriff besser durchsetzen. Viele Varia-
tionen wie Rückraum- und Meterbälle 
über Kopf machten es den Wernauern 
schwer, die Kontrolle über das Spiel zu 
erlangen. Der Satz ging hart erkämpft 
an die SG 4, womit das Spiel mit 3:1 
gewonnen werden konnte. (sk)
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Abt. Jedermannsport
Turn – Gala
Eine Gruppe der Abteilung Jedermann 
besuchte am vergangenen Sonntag die 
Turn Gala “Celebration“ des Schwä-
bischen Turnerbundes in der Porsche 
Arena in Stuttgart.
Die Veranstaltung holt Geräteturnen, 
Gymnastik, Tanz und Artistik im Welt-
klasseformat nach Baden und Württem-
berg. Die hohe Qualität der Darbietun-
gen war dem Veranstalter sehr wichtig.
So wurden Vorführungen in Partnerak-
robatik, Barrenturnen, Handstand-Equili-
bristik, Doppelter Fangstuhl, Schleuder-
brett, Leiterakrobatik, Doppelluftring und 
Rhythmische Sportgymnastik gezeigt.
Der familiäre Charakter der Show ermög-
licht eine intensive Kommunikation mit 
dem Publikum und macht auch Werbung 
für die turnerischen Sportarten.
Diese Veranstaltung wurde in Baden 
– Württemberg in 20 Städten 26 Mal 
aufgeführt. Von Mannheim bis Ulm und 
Heilbronn bis Konstanz im ganzen Land.
Turnen und Akrobatik von Profis, so-
wie Kinderturnen das Spaß macht, 
wurde an einem Nachmittag in klasse 
Leistung mit Musik und Lichteffekten 
vorgeführt. Allein die Moderation war 
schon das Eintrittsgeld wert.
Rosemie führte in unnachahmlichen 
schwäbischem Charme durch das Pro-
gramm und glänzte nebenher mit Ge-
sang, Ballett und Spiel auf dem Alphorn.
Im nächsten Jahr findet die Turn Gala 
mit neuem Programm wieder statt. Man 
kann den Besuch bestens empfehlen.

Abt. Jugendtischtennis
Jungen U18 Bezirksklasse
Vfl Kirchheim II - TVU IV 3:6
Nachdem unsere vierte Jungenmann-
schaft aus den letzten drei Spielen der 
Hinrunde 5 von 6 möglichen Punkten 
geholt hatte, schaffte es die Mann-
schaft erneut, gegen Kirchheim II einen 
Sieg zu holen. Wie in der Hinrunde ge-
wannen sie mit 6:3 dank einer starken 
Leistung von Luca Mammel, der seine 
beiden EInzel und das Doppel mit Da-
vid Otto gewann.
Es spielten: David Otto (1), Luca Mam-
mel (2), Nils Korr (2), Anton Fischer, 
sowie die Doppel Otto/Mammel (1) und 
Korr/Fischer.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

Die Kraft der Dank-
barkeit
Dass Dankbarkeit 
eine ganz eigene 
Kraft entfalten kann 
ist Thema am 2.2., 
18.30 Uhr beim Horizonte Gottesdienst 
in der Johanneskirche.

Das Hohelied der Barmherzigkeit Got-
tes (Psalm 103) ist der Dreh- und An-
gelpunkt der Ansprache von Tobi Wör-
ner. Er ist Referent und Gemeindeleiter 
des „Jesustreff“, Stuttgart. 
Wie können wir dankbar leben und 
was bewirkt Dankbarkeit? Wie können 
wir sie einüben? Freuen Sie sich auf 
Impulse, Gedanken und Anregungen zu 
diesem Thema.
Der Abend wird musikalisch begleitet 
von der Band Dreiem sowie dem Orga-
nisten Georgius Zaimis aus Ostfildern. 
Nach dem Gottesdienst laden wir ein 
zu Sekt & Selters und zu Begegnungen 
im Foyer.

Tobi Wörner

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 2.2., Letzter Sonntag nach 
Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Moser)

Johanneskirche

Sonntag, 26.1., 3. Sonntag nach Epi-
phanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kanzeltausch 
(Liturgie: Elwert, Predigt: Weber) 

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Die aktuellen Architektenpläne finden 
Sie auf unserer Homepage: www.evk-
wendlingen-neckar.de unter dem Menü-
punkt "Bauprojekt".

Aktuell
Montag, 27.1.
18 Uhr Treffen Besuchsdienst, Ev. Ge-
meindehaus, Kirchheimer Str. 1
Kuchenspenden Vesperkirche
Auch in diesem Jahr will unsere Kir-
chengemeinde wieder die traditionelle 
Vesperkirche in Nürtingen unterstützen. 
Für die Kaffeenachmittage sind die Ver-
anstalter der Vesperkirche jedes Mal 
auf Kuchenspenden aus den umliegen-
den Gemeinden angewiesen. Die Di-
akoniebeauftragten unserer Gemeinde, 
Brigitte Knödler und Iris Fritz, nehmen 
Ihre Kuchenspenden gerne entgegen 
am Samstag, 8.2., 16.30-17.30 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1. 
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön 
an alle, die dazu beitragen möchten, 
dass den Besuchern der Vesperkirche 
ein reichhaltiges und leckeres Kuchen-
buffet angeboten werden kann.
Diakonieladen
Der Wendlinger Diakonieladen freut 
sich in der kalten Jahreszeit über gut 
erhaltene Kleidung für Damen und Her-
ren. Die Kleidung kann während der 
Öffnungszeiten
Mo. und Do. von 14-17 Uhr, 
Di. und Fr. von 9.30 – 12.30 Uhr
direkt im Diakonieladen in der Kirchhei-
mer Str. 14 abgegeben werden.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
18 - 19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster 
Termin: 03.02.
19.45 Uhr Kantorei 
Leitung: Alena Stiegler

Dienstag
17 Uhr Kinderchor "Lerchen" (1. - 4. 
Klasse), Leitung: Nicole Flühler 
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se), Leitung: Nicole Flühler
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Antilope". Nä-
here Informationen bei Roland Heer, ro-
land@vcp-wendlingen.de, 01575 7345204
18.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna Mainx
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 4.2.

Mittwoch
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Windelhopser",
Kontakt: Yvonne Davidovic, Tel. 9271324
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht I
16 Uhr Konfirmandenunterricht II
18 Uhr Jungbläser, Kontakt: Elisabeth 
Gall, Tel. 929885
18.30 Uhr Jugendposaunenchor, 
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
19 Uhr Literaturkreis, 
Kontakt: Sabine Aschrafi, Tel. 51571, 
1. und 3. Mi. im Monat
19.45 Uhr Posaunenchor, 
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
19.30 Uhr Bastelkreis, 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. und 4. Mittwoch im Monat
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Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 30.1. Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 4692555
19 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeule".
Leitung: Caro Schramm, 
Marie Schramm
18 Uhr Jungbläser, 
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885

Freitag
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Fuchs"
Leitung: Daniel Bennink, 
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Gemeindebüro der evangelischen Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Gemeindebüro arbeitet Martina Mang,
Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310,
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrer Peter Brändle (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220,
E-Mail: peter.braendle@elkw.de

Pfarrer Hans-Peter Moser (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881,
E-Mail: hans-peter.moser@elkw.de

Pfarrer Paul-Bernhard Elwert  
(Pfarramt Süd)
Uhlandstraße 2, Tel. 928159,
E-Mail: paul-bernhard.elwert@elkw.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433,
E-Mail: elke.hahn2@elkw.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Martina Bettelhäuser-Mösch 
(Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433,
E-Mail: 
martina.bettelhaeuser-moesch@elkw.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Tel. 0152 29509529, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631, 
E-Mail: bicheler@evkwn.de
(z. Zt. in Elternzeit)

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Gall, Tel. 929885,
E-Mail: gall@wendlingen.pcbezirknt.de, 
Homepage: www.pcbezirknt.de
Besuchsdienst
Besuchsdienstleitung: Angela Nilgens,
Sprechzeiten: mittwochs 18 - 19 Uhr, 
Ev. Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger 
Str. 9, Tel. 07022 61020, E-Mail:
besuchsdienst@evkwn.de
Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche 
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr, 
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 26.1.,  
3. Sonntag nach Epiphanias
10.45 Uhr Gottesdienst mit Kanzel-
tausch (Liturgie: Elwert, Predigt: Weber)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 24.1., Franz von Sales
9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 25.1.,  
Bekehrung des Apostels Paulus
14 Uhr Trauung von Tobias Valet und 
Esther Dieterle in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 3. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban mit Kanzeltausch.

Sonntag, 26.1. –  
3. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kanzel-
tausch in St.Kolumban (Elisabeth Kol-
loch).
9.30 Uhr ev. Gottesdienst mit kath. 
Predigerin Johanneskirche Wendlingen.
10 Uhr ev. Gottesdienst zur Verab-
schiedung von Hannes Gaiser Ev. Bar-
tholomäuskirche Oberboihingen.
10.30 Uhr ökum. Gottesdienst zum Be-
gegnungsnachmittag Unterensingen.

10.30 Uhr ökum. Gottesdienst zur Bi-
belwoche Ev. Peter- und Paulskirche 
Köngen.
10.45 Uhr ev. Gottesdienst mit kath. 
Predigerin Jakobuskirche Bodelshofen.

Montag, 27.1., Angela Meríci
19.30 Uhr ökum. Bibelabend Köngen.
20 Uhr ökum. Bibelabend m. ev. Kir-
chenchor im ev. Gemeindehaus Un-
terensingen.

Dienstag, 28.1., Thomas von Aquin
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.
20 Uhr ökum. Bibelabend m. Posau-
nenchor im ev. Gemeindehaus Unteren-
singen.

Mittwoch, 29.1.
18.30 Uhr Gottesdienst zur Bibelwoche 
Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 30.1.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban 
(Josef und Franz Benz).

Freitag, 31.1., Johannes Bosco
9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 1.2., Mariensamstag
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier als Famili-
engottesdienst mit Tauferneuerung der 
Kommunionkinder und Gewänderüber-
gabe, Blasiussegen in St. Kolumban.

Sonntag, 2.2. – Darstellung des Herrn 
9 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
und Vorstellung der Firmlinge Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Blasius-
segen in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius-
segen und Vorstellung der Firmlinge 
Unterensingen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Blasius-
segen in der Dreifaltigkeitskirche.
14 Uhr Taufe von Finn Selch in St. 
Kolumban.
15.30 Uhr Taufen in Köngen.
18 Uhr Ahoi-Jugo Ev. Peter- und Pauls-
kirche Köngen.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 17 Uhr. 

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 1.3. (Taufvorbereitung 11.2. 
und 18.2. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 29.3. (Taufvorbereitung 10.3. 
und 18.3.). 

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30 Uhr-
15.30 Uhr im Untergeschoss der Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11 (erreich-
bar über Küferstraße). 
CARIsatt-Ausweise werden vor Ort 
ausgestellt. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 81370.
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Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Beate Busch, Sekretärin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Nicole Schmieder, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, gewählte Vorsitzende 
des Kirchengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralreferentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde 
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
StKolumban.Wendlingen-Unterboihingen 
@drs.de
http://www.kolumban.de/
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9–12 Uhr und am 
Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am 
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder 
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN 
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Fundsachen Sternsingeraktion
Bei der Sternsingeraktion sind im Ge-
meindezentrum einige Dinge liegen ge-
blieben. Sie können bis 14.2. im Pfarr-
büro abgeholt werden.

??? Wussten Sie schon…
… dass die katholische Schwanger-
schaftsberatung bei Ihren Fragen und 
Problemen helfen kann? (z. B.: Zeit nach 
der Geburt, finanzielle Unterstützung,…)
ES: E-Mail: schwangerschaftsberatung.
es(at)skf-drs.de oder Tel. 0711 396954-50 
NT: E-Mail: schwangerschaftsberatung.
nt(at)skf-drs.de oder Tel. 07022 21 58 23

Kandidatenliste für Kirchengemeinde-
ratswahl
Für die Wahl zum Kirchengemeinderat 
am 22.3. sind bis zum 2.2. noch Kan-
didatenvorschläge möglich. Vorschläge 
können abgegeben werden im Pfarrbü-
ro oder beim Vorsitzenden des Wahl-
ausschusses, Herrn Walter Knapp.

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

 Ohmstraße 1

www.centrumleben.de
Freitag, 24.1.
19.30 Uhr Alphakurs Start !

Gäste sind herz-
lich willkommen !

Sonntag, 26.1.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls 
mit paralleler Kinderbetreuung.
Anschließend haben wir gute 
Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen.

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 0711 50463160 oder
Büro 8685720- 21
www.centrumleben.de

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 26.1.
9 Uhr Jugendchorprobe in Hattenhofen
9.30 Gottesdienst
10 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in 
Hattenhofen

Donnerstag, 30.1.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen. Weitere Informationen unter 
www.nak-wendlingen.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 23.1.
19 – 21 Uhr Teenkreis
Kontakt: Matthias Weller, 
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs, Tel. 0177 4653016
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen/Köngen
Kontakt: T. Strohhäcker, 
Tel. 07022 216211
Freitag, 24.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger, 
Tel. 07022 3039809
Sonntag, 26.1.
10 Uhr Gottesdienst 
Montag, 27.1.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2, 
Köngen
Kontakt: Matthias Weller, 
Tel. 0162 2339269

Mittwoch, 29.1.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361
Donnerstag, 30.1.
19 – 21 Uhr Teenkreis
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen/Köngen
Freitag, 31.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 26.1.
10 Uhr Vortrag: „Was die nahe Zukunft 
bringt“
10.40 Uhr Besprechung zum Thema: 
„Bringt... zu Ende, was ihr angefangen 
habt“ (2. Korinther 8:11)
Was hilft uns, gute Entscheidungen zu 
treffen und sie in die Tat umzusetzen? 
Was kann nach einer Entscheidung 
schwierig sein? Welche Schritte helfen 
uns, eine Entscheidung zu überdenken?

Mittwoch, 29.1.
19 Uhr - Grundlage 1. Mose 9 - 11 
•	Um eine neue Sprache zu lernen, reicht 
es nicht, sich einfach nur Vokabeln 
zu merken. Man muss auch lernen, 
auf eine neue Art zu denken. Wie ist, 
wenn man die „Sprache“ der biblischen 
Wahrheit lernt? Reicht es, sich nur ein 
paar Grundlehren der Bibel zu merken?

19.30 Uhr - Präsentationen und Tipps, 
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
•	Videobesprechung: „Sei ein geschickter 
Arbeiter“. Ein geschickter Zimmermann 
weiß, wie er seine Werkzeuge einsetzen 
muss. Wie können wir unterschiedliche 
Hilfsmittel gebrauchen, um andere mit 
der Bibel vertraut zu machen?

•	Bibelkurs Lektion 101: Jesus ist zu 
Gast bei Simon in Bethanien. Was 
tut Maria bei dieser Begebenheit? 
Und wie nimmt Jesus sie in Schutz? 
Woran zeigt sich die Bösartigkeit der 
damaligen Oberpriester?

www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme, Tel. 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
Tel. 405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
Tel. 0711 3907222
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Lebensbedrohliche medizinische Notfäl-
le: wählen Sie die 112.
Dringende/nicht aufschiebbare medizi-
nische Notfälle:
Am Wochenende und an Feiertagen 
sind die ärztlichen Notfallpraxen an 
den Krankenhäusern Kirchheim/Nürtin-
gen/Esslingen/Filderklinik durchgehend 
von 8 bis 23 Uhr geöffnet und können 
ohne vorherige Anmeldung aufgesucht 
werden.
Montag bis Donnerstag hat die 
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen 
(Haus 1, Ebene 0, Hirschlandstraße 97) 
von 18 bis 23 Uhr und Freitag von 16 
bis 23 Uhr Bereitschaft. 
Unter der Telefonnummer 116 117 
erhalten Sie rund um die Uhr weite-
re Hinweise und können auch in der 
Nacht zu einer Notfallpraxis weiterver-
mittelt werden. Der Anruf ist kostenlos.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augen-Notfallpraxis
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Montag bis Freitag: 16 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 Uhr.
Zentrale Kinder-Notfallpraxis am Klini-
kum Esslingen, Hirschlandstraße 97, 
78730 Esslingen. 
Zu diesen Zeiten können Patienten 
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik 
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle. 

HNO-Notdienst
Notfalldienst Stuttgart: 
Tel. 0180 5003656
Notfalldienst Esslingen: 
Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen. Zu 
erfragen unter Tel. 0711 7877755 oder 
online unter www.kzvbw.de
24 Std. Notdienst: AllDent Zahnzent-
rum Stuttgart, Heilbronner Straße 72, 
70191 Stuttgart, Tel. 0711 2524610, 
www.alldent-zahnzentrum-stuttgart.de/
zahnarzt-notdienst-stuttgart.html

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

Sanitär Notdienst

Notdienst der SHK-Innung Sanitär Hei-
zung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10 
bis 18 Uhr.

25./26.1.:
Julmi GmbH, Tel. 0711 3429220

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 24.1.
Pinguin-Apotheke im TECK-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 – 4 50 64 
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 – 2 23 23

Samstag, 25.1.
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240 
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12, 
Tel. 07024 – 8 05 82 10 

Sonntag, 26.1.
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1, 
Tel. 07022 – 6 51 42

Montag, 27.1.
Apotheke im Ärztezentrum, 73230 
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße 
13, Tel. 07021 - 9 30 01 50
Apotheke Oberboihingen, 72644 Ober-
boihingen, Bahnhofstraße 2, 
Tel. 07022 – 6 49 87

Dienstag, 28.1.
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189 / 1, Tel. 07021 - 32 52.

Mittwoch, 29.1.
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14, 
Tel. 07022 - 6 77 22.

Donnerstag, 30.1.
Schneider Apotheke Mache, 73230 
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29, 
Tel. 07021 - 26 33.
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 – 86 33

Freitag, 31.1.
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim 
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer 
Straße 21, Tel. 07021 - 5 92 51
Rosen-Apotheke, 72649 Wolfschlugen, 
Nürtinger Straße 4, Tel. 07022 – 5 44 11

Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter 
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Knusprig und süß

Müsliriegel
Die karamellisierten Kürbiskerne und 
Sonnenblumenkerne lassen den Müs-
liriegel knuspern. Für die Süße sorgen 
Cranberrys.
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Lisa Rudiger

Einkaufsliste:
•	 100 g kernige Haferflocken
•	 50 g feine Haferflocken
•	 20 g Kürbiskerne
•	 30 g Cranberrys
•	 20 g Sonnenblumenkerne
•	 1 EL Dinkelmehl
•	 100 g Butter
•	 30 g brauner Zucker
•	 60 g Honig

Zubereitung:
Für ca. 12 bis 14 Stücke
1. Für die Müsliriegel die Auflaufformen 

mit Backpapier auslegen.
2. Kernige und feine Haferflocken, Kür-

biskerne, Cranberrys, Sonnenblumen-
kerne und Dinkelmehl in einer Schüs-
sel mischen.

3. Butter, Zucker und Honig in einen Topf 
geben und kurz aufkochen.

4. Die Müslimischung unter die kochen-
de Masse rühren und gut abrösten.

5. Die heiße Müslimasse in die vorberei-
teten Formen füllen und gut festdrü-
cken.

6. Die Müslimasse eine Nacht auskühlen 
lassen, dann nach Belieben in Riegel 
schneiden.

Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR


